91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) : Teil: Erlen- und Eschenwälder an Fließgewässern (Alno-Padion) by Billetoft, Birgitte et al.
Quellig durchsickerter Auenwald mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) im Südharz bei Piskaborn 
(Foto: B.Winter-Huneck)
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1 Beschreibung und wertbestimmende Faktoren
1.1 Vegetationskundliche und strukturelle Zuordnung
In diesem prioritären Lebensraumtyp sind verschiedene Verbände bzw.Waldtypen zusammengefasst
worden. Das sind zum einen die fließgewässerbegleitenden Erlen- und Eschenauenwälder sowie
quellig, durchsickerte Wälder mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) und Gemeiner Esche (Fraxinus ex-
celsior) in Tälern oder an Hangfüßen, die dem Verband Alno-Padion (Syn. Alno-Ulmion) angehören
und zum anderen die Weichholzauenwälder des Flach- und Hügellandes, die in dem Verband Salici-
on albae zusammengefasst worden sind. Die montanen Grau-Erlenwälder der Alpen (Alnion in-
canae) sind in Sachsen-Anhalt nicht vertreten.
Wegen der unterschiedlichen Struktur und Dynamik der zwei in Sachsen-Anhalt vorkommenden
Waldtypen werden die Verbände in zwei Teilbeschreibungen einzeln abgehandelt.
Im Folgenden werden die anspruchsvollen Erlen- und Eschenwälder (Alno-Padion) beschrieben.
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1.1.1 Optimale Ausprägung
Die Bestände werden hauptsächlich von Alnus glutinosa (Schwarz-Erle) und Fraxinus excelsior (Ge-
meine Esche) aufgebaut. Regelmäßige Überflutungen oder die Versorgung mit mineralischen Sedi-
menten durch Sickerwasser kennzeichnen die Standorte. Entlang schnell fließender Gewässer exis-
tiert eine hohe Bestandsdynamik und eine relativ rasche Sukzessionsfolge. In der optimalen Ausprä-
gung sind verschiedene Sukzessionsstadien (Pionierstadien, Altersphasen, Zerfallsphasen), die reich
an Alt-und Totholz sind, vorhanden.Typisch ist die Regeneration aus nach dem Hochwasser zurück-
gebliebenen Wurzel- und Stammteilen sowie schnelle Ansamung auf Schlick, Sand oder Kies. Gut
ausgebildete natürliche Hochstauden- und Gebüschsäume sind vorhanden.
Es handelt sich um sehr verschiedene Waldgesellschaften, die jedoch alle durch Feuchte- und Näs-
sezeiger reicher Standorte geprägt werden wie Angelica sylvestris (Wald-Engelwurz), Carex acutifor-
mis (Sumpf-Segge), C. sylvatica (Wald-Segge), Cirsium oleraceum (Kohl-Kratzdistel), Filipendula ul-
maria (Großes Mädesüß) und Rumex sanguineus (Blut-Ampfer).
In der Natur sind alle denkbaren Übergänge zwischen Schwarzerlen-Bruchwäldern des Verbandes
Alnion glutinosae und den Erlen-Eschen-Wäldern des Verbandes Alno-Ulmion zu finden, wodurch ei-
ne Abgrenzung des Lebensraumtyps in einigen Fällen schwierig ist; zumal die natürliche Mannigfal-
tigkeit der Übergänge zwischen den Bruchwäldern und Auenwäldern durch menschliche Eingriffe,
vor allem Wasserstandssenkungen, noch vergrößert wird.
A Pado-Fraxinetum (Syn. Pruno-Fraxinetum OBERD. 1953) – Traubenkirschen-Erlen-Eschenwald
Diese Waldgesellschaft ist typisch für die Auen und flachen Talsenken mit geringer Grundwasserbe-
wegung sowohl im Hügelland als auch im Flachland, wobei u.a. ehemalige Urstromtäler besiedelt
werden. Die Strauchschicht wird überwiegend von Prunus padus (Gewöhnliche Traubenkirsche) auf-
gebaut, die diese Gesellschaft kennzeichnet. Die Feldschicht ist üppig entwickelt und artenreich.
Charakteristische Pflanzenarten dieser Assoziation
Hauptbaumarten: Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) und Alnus glutinosa (Schwarz-Erle).
Begleitende Gehölzarten: Prunus padus (Gewöhnliche Traubenkirsche), Quercus robur (Stiel-Eiche),
Ulmus laevis (Flatter-Ulme), Betula pendula (Hänge-Birke), Corylus avellana (Gemeine Haselnuß),
Sambucus nigra (Schwarzer Holunder), Euonymus europaeus (Europäisches Pfaffenhütchen).
Krautschicht einschließlich Moose: Carex acutiformis (Sumpf-Segge), Impatiens noli-tangere
(Echtes Springkraut), Cirsium oleraceum (Kohl-Kratzdistel), Ranunculus ficaria (Scharbocks-
kraut), Stachys sylvatica (Wald-Ziest), Deschampsia cespitosa (Rasen-Schmiele), Urtica dioica
(Große Brennessel), Geum urbanum (Echte Nelkenwurz), Galium aparine (Kletten-Labkraut), Ae-
gopodium podagraria (Giersch), Circaea lutetiana (Großes Hexenkraut), Festuca gigantea (Rie-
sen-Schwingel).
Typische Ausbildungen und Höhenformen in Sachsen-Anhalt 
Schachtelhalm-Erlen-Eschenwald; vorwiegend in der montanen Stufe mit Equisetum sylvaticum
(Wald-Schachtelhalm) auf Standorten mit saurem humosen Oberboden.
Pippau-Ausbildung vorwiegend in der kollin-submontanen und montanen Stufe u.a. mit Crepis pa-
ludosa (Sumpf-Pippau) und selten Salix fragilis (Bruch-Weide) in quellig-sumpfigen Bereichen z.B.
von Bachursprungsgebieten.
A Aegopodio-Fraxinetum (SCAM. et PASS. 1959) - Giersch-Eschenwald 
Diese seltene Waldgesellschaft kommt auf sehr nährstoffreichen, oft kalkreichen Niederungs- und
Auenstandorten in Sachsen-Anhalt vor. Es sind mineralische, reiche Gleystandorte, auf denen sich in
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der planaren und kollinen Stufe sehr wüchsige Edellaubholzbestände mit einer krautreichen Boden-
vegetation entwickeln, die reich an Frühjahrsgeophyten ist.
Charakteristische Pflanzenarten dieser Assoziation
Neben den unter Pado-Fraxinetum genannten Arten kommen Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn), A.
platanoides (Spitz-Ahorn), Ulmus glabra (Berg-Ulme), Cornus sanguinea (Blutroter Hartriegel), Ribes
uva-crispa (Stachelbeere), Filipendula ulmaria (Großes Mädesüß), Angelica sylvestris (Wald-Engel-
wurz), Lysimachia vulgaris (Gemeiner Gilbweiderich), Pulmonaria obscura (Dunkles Lungenkraut),
Mercurialis perennis (Ausdauerndes Bingelkraut), Lamium maculatum (Gefleckte Taubnessel),
Corydalis intermedia (Mittlerer Lerchensporn), C. cava (Hohler Lerchensporn) und Adoxa moschatel-
lina (Moschuskraut) vor.
Forstliche Stamm-Vegetationsformen nach Nährkraftstufen/Feuchtestufen geordnet
NR1 – Rohrglanzgras-Lungenkraut-Roterlen-Eschenwald, Iris-Lungenkraut-Roterlen-Eschenwald,
Rohrglanzgras-(Bingelkraut)-Roterlen-Edellaubholzwald.
BR1 – Wolfstrapp-Bingelkraut-Roterlen-Edellaubholzwald.
BR2 – Mädesüß-Bingelkraut-Roterlen-Edellaubholzwald.
BK1 – Mädesüß-(Goldnessel)-Roterlen-Eschenwald, Scharbockskraut-Goldnessel-Stieleichen-
Eschen-Roterlenwald.
BK2 – Hexenkraut-Goldnessel-Roterlen-Eschenwald.
NK1 – Kohlkratzdistel-Roterlenwald, Rohrglanzgras-Riesenschwingel-Roterlen-Eschenwald, Sumpf-
ziest-(Goldnessel)-Roterlen-Stieleichen-Eschenwald, Hexenkraut-(Goldnessel)-Roterlen-
Stieleichen-Eschenwald.
ÜR1 – Kohlkratzdistel-Nelkenwurz-FRÜ-RER-Eschenwald.
ÜK1 – Kohlkratzdistel-Goldnessel-SEI-ELBH-Roterlenwald.
A Carici remotae-Fraxinetum (KOCH 1926 ex. FAB. 1937) – Winkelseggen-Erlen-Eschenwald
Dem Bach-Erlen-Eschenwald ist der Winkelseggen-Erlen-Eschenwald (Carici remotae-Fraxinetum)
zugeordnet worden. Als Sonderfall werden die Erlen-Quellwälder mit Cardamine amara (Bitteres
Schaumkraut) in Quellsenken und Hangmulden ebenfalls hinzugerechnet.
Der Winkelseggen-Erlen-Eschenwald ist die typische Waldgesellschaft in Geländeeinschnitten und
Talmulden, entlang von quelligen Rinnsalen oder kleinen Bächen von der planaren bis zur montanen
Stufe. Kennzeichnend ist die hohe Artmächtigkeit von Carex remota (Winkel-Segge) in der Feld-
schicht sowie die wenig ausgebildete Strauchschicht.
Charakteristische Pflanzenarten dieser Assoziation
Hauptbaumarten: Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) und Alnus glutinosa (Schwarz-Erle).
Begleitende Gehölzarten: Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn), seltener Ulmus glabra (Berg-Ulme), Vi-
burnum opulus (Gemeiner Schneeball).
Krautschicht einschließlich Moose: Carex remota (Winkel-Segge), Equisetum sylvaticum (Wald-
Schachtelhalm), Crepis paludosa (Sumpf-Pippau), Stachys sylvatica (Wald-Ziest), Circaea lutetiana
(Großes Hexenkraut), im Harz C. intermedia (Mittleres Hexenkraut), Impatiens noli-tangere (Echtes
Springkraut), Aegopodium podagraria (Giersch), Festuca gigantea (Riesen-Schwingel), Filipendula
ulmaria (Großes Mädesüß), Deschampsia cespitosa (Rasen-Schmiele), Athyrium filix-femina (Ge-
meiner Frauenfarn), Ranunculus ficaria (Scharbockskraut), Chrysosplenium oppositifolium (Gegen-
blättriges Milzkraut), C. alternifolium (Wechselblättriges Milzkraut), Petasites hybridus (Gemeine
Pestwurz).
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Typische Ausbildungen und Höhenformen in Sachsen-Anhalt
Schaumkraut-Erlenquellwald in Quellsenken, Quellgräben und z.B. an Hangsickerquellen (mit kalk-
haltigem Wasser), z.T. auf anmoorigen Standorten, dort insbesondere mit Cardamine amara (Bitteres
Schaumkraut), Chrysosplenium alternifolium (Wechselblättriges Milzkraut), C. oppositifolium (Gegen-
blättriges Milzkraut), Veronica beccabunga (Bach-Ehrenpreis).
Forstliche Stamm-Vegetationsformen nach Nährkraftstufen/Feuchtestufen geordnet
NR1 – Rohrglanzgras-Bingelkraut-Roterlen-Edellaubholzwald.
BK1 – Winkelseggen-Goldnessel-Roterlen-Eschenwald.
BK2 – Hexenkraut-(Goldnessel)-Roterlen-Eschenwald.
NK1 – Sumpfziest-(Goldnessel)-Roterlen-Stieleichen-Eschenwald, Rasenschmielen-Roterlen-
Eschenwald.
A Stellario nemorum-Alnetum glutinosae (LOHM. 1957) – Hainmieren-Erlenwald
Der Bergland-Auenwaldtyp mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) in der (kollin)-submontanen und mon-
tanen Stufe stockt auf mineralkräftigen Schotterböden oder auch vereinzelt auf Quellstandorten. Die
enge Verzahnung mit dem Bergahorn-Eschenwald (Adoxo-Aceretum pseudoplatani) auf Bachtäl-
chen- und mineralischen Nassstandorten macht die Ausscheidung eines Übergangstyps erforderlich.
Charakteristische Pflanzenarten dieser Assoziation
Hauptbaumarten: Alnus glutinosa (Schwarz-Erle).
Begleitende Gehölzarten: Fraxinus excelsior (Gemeine Esche), Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn),
selten Salix fragilis (Bruch-Weide) ebenso in den höheren Lagen Picea abies (Gemeine Fichte).
Krautschicht einschließlich Moose: Stellaria nemorum (Hain-Sternmiere), S. holostea (Echte Stern-
miere), Galium sylvaticum (Wald-Labkraut), Petasites albus (Weiße Pestwurz), Ranunculus platanifo-
lius (Platanen-Hahnenfuß) und Chaerophyllum hirsutum (Rauhhaariger Kälberkropf).
Typische Ausbildungen und Höhenformen in Sachsen-Anhalt
Übergangsform zum Bergahorn-Eschenwald in der kollinen-submontanen bis montanen Stufe mit
Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn), seltener Ulmus glabra (Berg-Ulme) und insbesondere Allium ur-
sinum (Bären-Lauch), Corydalis cava (Hohler Lerchensporn), Adoxa moschatellina (Moschuskraut).
Forstliche Stamm-Vegetationsformen nach Nährkraftstufen/Feuchtestufen geordnet
NR1 – Rohrglanzgras-Bingelkraut-Roterlen-Edellaubholzwald.
BK1 – Mädesüß-Goldnessel-Roterlen-Eschenwald.
BK2 – Hexenkraut-Goldnessel-Roterlen-Eschenwald.
ÜR1 – Kohlkratzdistel-Bingelkraut-Roterlen-Edellaubholzwald.
ÜK1 – Kohlkratzdistel-Goldnessel-Stieleichen-Roterlenwald.
A Piceo-Alnetum glutinosae (RUBN. 1954) – Fichten-Erlenwald
Typischer Bachauenwald mit Schwarz-Erle ab der oberen montanen Stufe, kommt im Harz vor.
Charakteristische Pflanzenarten dieser Assoziation
Hauptbaumarten: Picea abies (Gemeine Fichte) oft vorherrschend und Alnus glutinosa (Schwarz-Er-
le).
Begleitende Gehölzarten: Fraxinus excelsior (Gemeine Esche), Sorbus aucuparia (Eberesche).
Krautschicht einschließlich Moose: Senecio ovatus (Fuchssches Greiskraut), Chaerophyllum hirsu-
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tum (Rauhhaariger Kälberkropf); Ranunculus platanifolius (Platanen-Hahnenfuß), Juncus effusus
(Flatter-Binse), Deschampsia cespitosa (Rasen-Schmiele), Prenanthes purpurea (Hasenlattich), Ci-
cerbita alpina (Alpen-Milchlattich).
Forstliche Stamm-Vegetationsformen nach Nährkraftstufen/Feuchtestufen geordnet
BK1 – Mädesüß-Goldnessel-Fichten-(Eschen)-Roterlenwald.
BM1 – Schachtelhalm-Wollreitgras-Fichten-Roterlenwald.
NM1 – Schachtelhalm-Wollreitgras-Fichten-Roterlenwald, Torfmoos-Wollreitgras-Fichten-Roterlen-
wald.
1.2 Charakteristische Pflanzenarten
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Gefäßpflanzen:
Acer platanoides (Spitz-Ahorn)
Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn)
Adoxa moschatellina (Moschuskraut)
Aegopodium podagraria (Giersch)
Allium ursinum (Bären-Lauch)
Alnus glutinosa (Schwarz-Erle) 
Angelica sylvestris (Wald-Engelwurz)
Athyrium filix-femina (Gemeiner Frauenfarn)
Betula pendula (Hänge-Birke)
Cardamine amara (Bitteres Schaumkraut)
Carex acutiformis (Sumpf-Segge)
Carex remota (Winkel-Segge)
Chaerophyllum hirsutum (Rauhhaariger Kälberkropf)
Chrysosplenium alternifolium (Wechselblättriges 
Milzkraut)
Chrysosplenium oppositifolium (Gegenblättriges 
Milzkraut)
Cicerbita alpina (Alpen-Milchlattich)
Circaea intermedia (Mittleres Hexenkraut) im Harz
Circaea lutetiana (Großes Hexenkraut)
Cirsium oleraceum (Kohl-Kratzdistel)
Cornus sanguinea (Blutroter Hartriegel)
Corydalis cava (Hohler Lerchensporn)
Corydalis intermedia (Mittlerer Lerchensporn)
Corylus avellana (Gemeine Haselnuß)
Crepis paludosa (Sumpf-Pippau)
Deschampsia cespitosa (Rasen-Schmiele)
Equisetum sylvaticum (Wald-Schachtelhalm)
Euonymus europaeus (Europäisches Pfaffenhütchen)
Festuca gigantea (Riesen-Schwingel)
Filipendula ulmaria (Großes Mädesüß)
Fraxinus excelsior (Gemeine Esche)
Galium aparine (Kletten-Labkraut)
Galium sylvaticum (Wald-Labkraut)
Geum urbanum (Echte Nelkenwurz)
Impatiens noli-tangere (Echtes Springkraut)
Juncus effusus (Flatter-Binse)
Lamium maculatum (Gefleckte Taubnessel)
Lysimachia vulgaris (Gemeiner Gilbweiderich)
Mercurialis perennis (Ausdauerndes Bingelkraut)
Petasites albus (Weiße Pestwurz)
Petasites hybridus (Gemeine Pestwurz)
Picea abies (Gemeine Fichte, montan)
Prenanthes purpurea (Hasenlattich)
Prunus padus (Gewöhnliche Traubenkirsche)
Pulmonaria obscura (Dunkles Lungenkraut)
Quercus robur (Stiel-Eiche)
Ranunculus ficaria (Scharbockskraut)
Ranunculus platanifolius (Platanen-Hahnenfuß)
Ribes uva-crispa (Stachelbeere)
Salix fragilis (Bruch-Weide)
Sambucus nigra (Schwarzer Holunder)
Senecio ovatus (Fuchssches Greiskraut)
Sorbus aucuparia (Eberesche)
Stachys sylvatica (Wald-Ziest)
Stellaria holostea (Echte Sternmiere)
Stellaria nemorum (Hain-Sternmiere)
Ulmus glabra (Berg-Ulme)
Ulmus laevis (Flatter-Ulme)
Urtica dioica (Große Brennessel)
Veronica beccabunga (Bach-Ehrenpreis)
Viburnum opulus (Gemeiner Schneeball)
Moose:
Brachythecium plumosum
Brachythecium rivulare
Cephalozia bicuspidata
Conocephalum conicum
Eurhynchium praelongum
Pellia epiphyllaSchwarz-Erlen (Alnus glutinosa) entlang eines kleinen
Baches in der montanen Stufe (Foto: S. Ellermann)
Gemeiner Frauenfarn (Athyrium filix-femina) in einem
quelligen Erlen-Eschenwald (Foto: B.Winter-Huneck)
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2 Abiotische Standortbedingungen
Die Wälder stocken im episodischen Überschwemmungsbereich von Flüssen und Bächen und an
ständig von Wasser durchsickerten Unterhängen und Hangfüßen, wobei starke Schwankungen des
Grundwasserspiegels im Jahresverlauf möglich sind. Sie sind weitestgehend an mineralische Sedi-
mente bzw. Gleyböden gebunden.
Der Traubenkirschen-Erlen-Eschenwald besiedelt in der planaren und collinen Stufe vorwiegend mi-
neralkräftige, nährstoffreiche Niederungsböden mit langsam sickerndem, zeitweilig hochanstehen-
dem Grundwasser oder eher kleinflächige Überflutungsstandorte.
Der Winkelseggen-Erlen-Eschenwald ist im Pleistozängebiet und im Hügelland auf oft nur wenige
Meter breiten Streifen entlang von Bächen bzw. Bachrinnen sowie auf Standorten, die ständig von
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Plagiomnium ellipticum
Plagiomnium undulatum
Plagiothecium ruthei
Pohlia nutans
Rhizomnium punctatum
Sphagnum fimbriatum
Sphagnum palustre
Sphagnum squarrosum
Thuidium tamariscinum
Trichocolea tomentella
Flechten:
Calicium viride 
Cladonia coniocraea 
Dimerella pineti 
Hypogymnia physodes 
Lecanora conizaeoides 
Parmelia sulcata 248
nährstoffreichem Wasser durchsickert werden (Quellwaldtyp), verbreitet, auf gut nährstoffversorgten
bis reichen Gleyböden.
Der Hainmieren-Erlenwald ist im Bergland als Galeriewald auf Schotterböden an Ufern sowie im
Schwemmbereich schnellfließender Bäche und Flüsse ausgebildet.
Der Fichten-Erlenwald stockt auf kiesig-schotterigen Böden mit ständig hoch anstehendem, sauer-
stoffreichem Grundwasser an Gebirgsbächen der montanen Stufe des Harzes.
Nach der Forstlichen Standorterkundung werden die einzelnen Waldgesellschaften folgenden Stand-
ortsgruppen zugeordnet:
Pado-Fraxinetum einschließlich Aegopodio-Fraxinetum:Tf-, Tm-, Tt-, Uf-, Um-, Ut-, Utt- sowie Mf-La-
gen mit ÜR1-, ÜK1-, NR1-, NK1-, BR1-, BR2-, BK1 und BK2-Standorten.
Carici remotae-Fraxinetum: Uf-, Um-, Ut-, Utt- sowie Mf-Klimastufen mit NR1-, NK1-, BK1- und BK2-
Standorten.
Stellario nemorum-Alnetum glutinosae: Uf-, Um-, Ut-, Utt- sowie Mf-Lagen mit ÜR1-, ÜK1-, NR1-,
BK1- und BK2-Standorten.
Piceo-Alnetum glutinosae: Mff-, Hff- sowie Hf-Klimastufen mit NM1-, BK1- und BM1-Standorten.
3 Dynamik
Erlen-Eschen-Wälder sind das natürliche Endstadium der Sukzession im direkten Wirkungsbereich
jährlicher Hochwasser- und Grundwasserströme, teilweise auch von Bodensickerwasser. Es sind
azonale Pflanzengesellschaften, die sich durch extreme abiotische Faktoren (Grund- und Ober-
flächenwassereinfluss) bilden und weniger durch klimatische Unterschiede differenziert sind. Die auf-
geführten Waldgesellschaften sind durch die Wasserführung der Bach- und Flussläufe in Abhängig-
keit von den Niederschlägen und der Schneeschmelze in unterschiedlichen Abständen Überflutun-
gen (auch durch Druckwasser) oder Durchnässungen der Böden mit dazwischenliegenden trockene-
ren Phasen ausgesetzt. Baum- und Straucharten müssen in häufig überschwemmten Bereichen
ständigen Angriffen des Wassers widerstehen, so das Sukzessionsprozesse oft rasch ablaufen.
Bei annähernd gleichbleibenden Wasserverhältnissen handelt es sich um langlebige Formationen,
die sich selbst regenerieren.
4 Bedingungen für das Vorkommen in der Kulturlandschaft
Es sind sensible natürliche Lebensräume, die fostwirtschaftlich genutzt werden, früher z.T. auch als
Niederwald. Die Auenwälder mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) und Gemeiner Esche (Fraxinus ex-
celsior) haben eine große Bedeutung für den Wasserhaushalt und den Grundwasser- sowie Hoch-
wasserschutz. Die verschiedenen Waldgesellschaften des Lebensraumtyps sind geschützte Biotope
nach § 30 NatSchG LSA.
Eine Holznutzung ist auf die Sicherung der Schutzfunktion des Lebensraumtypes für den Wasser-
haushalt und das Grund- und Hochwasser auszurichten.
5 Management
Es besteht ein Verschlechterungsverbot für die Lebensraumtypen. Der im Artikel 1 der FFH-Richtlinie
definierte Begriff „Erhaltungszustand eines natürlichen Lebensraumes“ umfasst alle Faktoren, die
sich langfristig auf seine natürliche Verbreitung, Struktur und Funktionen sowie das Überleben seiner
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charakteristischen Arten auswirken können.Weitere Informationen finden sich im Kapitel „Spezielle
Hinweise zum Management der Waldlebensraumtypen“.
6 Literatur 
80, 88, 89, 98, 132a, 139a, 144, 147a, 148, 149, 179, 180, 182, 183, 185, 207, 209, 233, 244, 265,
266, 267, 272, 273, 287, 289, 289a, 299, 323
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1 Beschreibung und wertbestimmende Faktoren
1.1 Vegetationskundliche und strukturelle Zuordnung
In dem prioritären Lebensraumtyp Auenwälder mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) und Gemeiner 
Esche (Fraxinus excelsior) sind verschiedene Verbände bzw.Waldtypen zusammengefasst worden.
Zum einen die fließgewässerbegleitenden Erlen- und Eschenauenwälder sowie quellige, durchsicker-
te Wälder mit Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) und Gemeiner Esche (Fraxinus excelsior) in Tälern
oder an Hangfüßen, die dem Verband Alno-Padion angehören, und zum anderen die Weichholzauen-
wälder des Flach-, und Hügellandes, die in dem Verband Salicion albae zusammengefasst worden
sind. Die Grau-Erlenwälder des Verbandes Alnion incanae sind in Sachsen-Anhalt nicht vertreten.
Wegen der unterschiedlichen Struktur und Dynamik der zwei in Sachsen-Anhalt vorkommenden
Waldtypen werden die Verbände in zwei Teilbeschreibungen einzeln angehandelt.
Im Folgenden werden die Weichholzauenwälder des Verbandes Salicion albae dargestellt.
1.1.1 Optimale Ausprägung
Die Weichholzaue ist an den tiefstgelegenen Standorten entlang der Flüsse im Idealfall mehrere 
Baumlängen breit ausgebildet. Sie ist der Hartholzaue in Richtung Gewässer vorgelagert. Die Be-
stände unterliegen demzufolge starken Veränderungen im Zusammenhang mit der Hochwasserdyna-
mik. Zyklische Entwicklungen durch natürliche Prozesse sind kennzeichnend. Der Lebensraum ist in
der optimaler Ausprägung reich an Totholz und umgebrochenen Bäumen.Vegetative Verjüngung
durch Stockausschlag sowie reichliche generative Vermehrung sind vorhanden.Verschiedene Suk-
zessionsstadien existieren nebeneinander. Die Bestände können sowohl in Kontakt zu Weidengebü-
schen, mit denen sie häufig ein Mosaik bilden, als auch zu schlammigen Flussufern mit annueller
Ufervegetation stehen. In der Regel sind natürliche Hochstaudensäume gut ausgebildet.
91E0 * Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excel-
sior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae)
* Prioritär zu schützender Lebensraum
Teil:Weichholzauenwälder an Fließgewässern (Salicion albae)
Birgitte Billetoft; Brünhild Winter-Huneck; Jens Peterson;Wolfgang Schmidt348
1A NGUS, R. B. (1992): Insecta: Coleoptera: 10: Helo-
phoridae. 2: Helophorinae. - Stuttgart; New York:
Fischer Verl.: 144 S. - (Süßwasserfauna von
Mitteleuropa ; 20/10/2)
2A SPÖCK, H.; HÖLZEL, H.; ASPÖCK, U. (1980): Kom-
mentierter Katalog der Neuropterida (Insecta: Ra-
phidioptera, Megaloptera, Neuroptera) der West-
palaearktis. - Denisia. - Linz 2: 606 S.
3A SSING, V.; SCHÜLKE, M. (1999): Supplemente zur
mitteleuropäischen Staphylinidenfauna (Coleop-
tera, Staphylinidae). - Entomologische Blätter. -
95: 1-31
4B AKKER, J. P. (1989): Nature management by gra-
zing and cutting. - Geobotany. - Dordrecht 14: 1-
400 
5B ANK, C.; SPITZENBERG, D. (2001): Die Salzstelle
Hecklingen - Darstellung einer der derzeit bedeu-
tendsten Binnensalzstellen in Deutschland. - Staß-
furt: 87 S.
6B ARKEMEYER, W. (1994): Untersuchung zum Vor-
kommen der Schwebfliegen in Niedersachsen und
Bremen (Diptera: Syrphidae). - Naturschutz und
Landschaftspflege in Niedersachsen. - Hannover
31: 1-516
7B ARKEMEYER, W. (1999): Athericidae. - In: SCHU-
MANN, H.; BÄHRMANN, R.; STARK, A. (HRSG.): Ento-
mofauna Germanica 2, Checkliste der Dipteren
Deutschlands. - Studia dipterologica. - Halle 
(Suppl. 2): 91-92.
8B ÄSE, W.; FRITZLAR, F. (1995): Rote Liste der Schilf-
käfer des Landes Sachsen-Anhalt (1. Fassung,
Stand: März 1995). - Berichte des Landesamtes für
Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (18): 6-7
9B ASS, J. (1998): Last-instar larvae and pupae of
the Simuliidae of Britain and Ireland: A Key with
brief ecological notes. - FBA, Ambleside, Scientific
Publication 55: 1-102.
10 BAUERNFEIND, E.; HUMPSCH, U. H. (2001): Die Ein-
tagsfliegen Zentraleuropas (Insecta: Ephemerop-
tera) - Bestimmung und Ökologie. - Wien:Verl. d.
Naturhistorischen Museums Wien: 168 S.
11 BAUMANN, K. (2000):Vegetation und Ökologie der
Kleinseggenriede des Harzes: wissenschaftliche
Grundlagen und Anwendungen im Naturschutz. -
Göttingen: Cuvillier: 219 S.
12 BECKER, T. (1998): Die Pflanzengesellschaften der
Felsfluren und Magerrasen im unteren Unstruttal
(Sachsen-Anhalt). - Tuexenia N.S. - Göttingen
(18): 153-206 
13 BECKER, T. (1998): Zur Rolle von Mikroklima- und
Bodenparametern bei Vegetationsabfolgen in
Trockenrasen des unteren Unstruttals (Sachsen-
Anhalt). - Gleditschia. - Berlin 26 (1-2): 29–57
14 BECKER, T. (1999): Die Xerothermrasen-Gesell-
schaften des unteren Unstruttales und einige öko-
logische Gründe für ihre Verteilung im Raum. -
Mitteilungen zur floristischen Kartierung in Sach-
sen-Anhalt. - Halle 4: 3–29.
15 BELDE, M. (1996): Untersuchungen zur Populati-
onsdynamik von Xanthium albinum an der Mittel-
elbe. - Braunschw. Geobot. Arb. - 4: 59-69
16 BENSE, U. (1995): Bockkäfer. Illustrierter Schlüssel
zu den Cerambyciden und Vesperiden Europas. -
Weikersheim: Margraf
17 BERGMANN, A. (1952): Die Großschmetterlinge Mit-
teldeutschlands. Bd. 2, Tagfalter. - Jena: Urania-
Verl.: 495 S.
Literatur349
18 BERGMANN, A. (1953): Die Großschmetterlinge Mit-
teldeutschlands. Bd. 3, Spinner und Schwärmer. -
Jena: Urania-Verl.: 552 S.
19 BEUTEL, R. G.; ROUGHLEY, R. E. (1988): On the sys-
tematic position of the family Gyrinidae (Coleop-
tera: Adephaga). - Zeitschr. f. zoolog. Systematik
und Evolutionsforschung. - 26: 380-400
20 BEUTLER, H. (1993): Die Wanderdüne auf dem
Truppenübungsplatz Jüterbog: Natur und Natur-
schutz auf Truppenübungsplätzen Brandenburgs.
Folge 3. - Naturschutz und Landschaftspflege in
Brandenburg. - Potsdam (2): 12-15 
21 BLICK, T.; HÄNGGI, A. u. Mitarb. v. THALER, K. (2000):
Checkliste der Spinnentiere Deutschlands, der
Schweiz und Österreichs (Arachnida: Araneae,
Opiliones, Pseudoscorpiones, Scorpiones, Palpi-
gradi). - vorläufige Version vom 7. Juli 2000. - In-
ternet: http://www.arages.de/checklisten.html
22 BLISS, P. (1993): Rote Liste der Weberknechte des
Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landes-
amtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle
(9): 7-8
23 BLISS, P.; AL HUSSEIN, I. A. (1998): Spinnentiere
(Arachnida excl. Acarida). - In: LANDESAMT FÜR UM-
WELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT (HRSG.): Arten- und
Biotopschutzprogramm Sachsen-Anhalt - Stadt
Halle (Saale). - Berichte des Landesamtes für Um-
weltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (SH4): 174-
181
24 BOKDAM, J. (1998): Free ranging cattle as driving
force for shifting mosaiks in heathland vegetation.
- In: CORNELIUS, R.; HOFMANN, R. R. (HRSG.): Exten-
sive Haltung robuster Haustierrassen, Wildtierma-
nagement, Multi-Spezies-Projekte - Neue Wege in
Naturschutz und Landschaftspflege? Ein Works-
hop des Instituts für Zoo- und Wildtierforschung in
Zusammenarbeit mit dem Landesforstamt Berlin. -
Berlin: Institut für Zoo- und Wildtierforschung im
Forschungsverbund Berlin: 39-45
25 BRANDENBURGER, W. (1984): Parasitische Pilze an
Gefäßpflanzen in Europa. - Stuttgart; New York: Fi-
scher Verl.: 1248 S.
26 BRANDENBURGER, W. (1994): Die Verbreitung der in
den westlichen Ländern der Bundesrepublik
Deutschland beobachteten Rostpilze (Uredinales).
Eine Bestandsaufnahme nach Literaturangaben. -
Regensburger Mykol. Schr. - Regensburg 3: 1-381
27 BRANDES, D. (1998):Vegetationsökologische Unter-
suchungen an wasserbaulich bedingten linearen
Strukturen. - In: BRANDES, D. (HRSG.): Vegetations-
ökologie von Habitatisolaten und linearen Struktu-
ren:Tagungsbericht. - Braunschweiger geobotani-
sche Arbeiten. - Braunschweig 5: 185-197
28 BRANDES, D. (1999): Bidentetea-Arten an der mitt-
leren Elbe: Dynamik, räumliche Verbreitung und
Soziologie. - Braunschweiger naturkundliche
Schriften. - Braunschweig 5 (4): 781-809
29 BRANDES, D. (2000): Dynamics of riparian vegetati-
on: The example Rumex stenophyllus LEDEB.
http://opus.tu-bs.de/opus/volltexte/2000/130
30 BRANDES, D.; SANDER, C. (1995): Neophytenflora
der Elbufer. - Tuexenia N.S. - Göttingen. - (15):
447-472 
31 BRANDES, D.; SANDER, C. (1995): Die Vegetation
von Ufermauern und Uferpflasterungen an der El-
be. - Braunschweiger naturkundliche Schriften. -
Braunschweig 4: 899-912
32 BRANDT, I. (1996): Praktische Grünlandbewirtschaf-
tung: Nutzungsregime, Folgen für den Pflanzenbe-
stand und Nutzergruppen. - Naturschutz und Land-
schaftsplanung. - Stuttgart 28(6): 185-188
33 BRAUN, U. (1982): Die Rostpilze (Uredinales) der
Deutschen Demokratischen Republik. - Feddes
Repertorium. - Berlin 93(3-4): 213-233
34 BRAUN, U. (1995, 1998): A Monograph of Cercosp-
orella, Ramularia and allied Genera (Phytopatho-
genic Hyphomycetes) 1, 2. - Eching: IHW Verl.:
333 S.; 493 S.
35 BRAUN, U. (1995): The Powdery Mildews (Erysi-
phales) of Europe. - Jena; Stuttgart; New York: Fi-
scher Verl.: 337 S.
36 BRAUN-BLANQUET, J. (1913): Die Vegetationsver-
hältnisse der Schneestufe in den Rätisch-Leponti-
schen Alpen. - Schweiz. Naturforschende Gesell.
N. Denkschr. - 48: 1-347
37 BRIEMLE, G. (1991): Abgrenzung von Feuchtgebie-
ten unter botanisch-indikatorischen Aspekten: die
Feuchtezahl als Maßstab für Nutzungs-Beschrän-
kungen. - Naturschutz und Landschaftsplanung. -
Stuttgart - 23(5): 182-185
38 BRIEMLE, G. (1998):Wildpflanzengerechte Nutzung
und Pflege des Grünlandes - Praktische Erfahrun-350
gen aus dem Grünlandversuchswesen. - Schrif-
tenreihe f.Vegetationskunde. - Bonn-Bad Godes-
berg (29): 111-122
39 BRIEMLE, G. (2000): Ansprache und Förderung von
Extensivgrünland. - Naturschutz und Landschafts-
planung. - Stuttgart 32(6): 171-175
40 BRIEMLE, G.; EICKHOFF, D.; WOLF, R. (1991): Min-
destpflege und Mindestnutzung unterschiedlicher
Grünlandtypen aus landchaftsökologischer und
landeskultureller Sicht. Praktische Anleitung zur
Erkennung, Nutzung und Pflege von Grünlandge-
sellschaften. - Veröffentlichungen für Naturschutz
und Landschaftspflege in Baden-Württemberg. -
Karlsruhe 60(Beiheft): 160 S.
41 BRINKMANN, R.; REUSCH, H. (1998): Zur Verbreitung
der aus dem norddeutschen Tiefland bekannten
Ephemeroptera- und Plecoptera-Arten (Insecta) in
verschiedenen Biotoptypen. - Braunschweiger na-
turkundliche Schriften. - Braunschweig 5: 531-540
42 BROWN, G. (2001):The heavy-metal vegetation of
north-western mainland Europe. - Botanische
Jahrbücher für Systematik, Pflanzengeschichte
und Pflanzengeographie. - 123(1): 63-110 
43 BRUELHEIDE, H. (1995): Die Grünlandgesellschaf-
ten des Harzes und ihre Standortsbedingungen.
Mit einem Beitrag zum Gliederungsprinzip auf der
Basis von statistisch ermittelten Artengruppen. -
Berlin; Stuttgart: Cramer: 338 S. - (Dissertationes
Botanicae ; 244) 
44 BRUELHEIDE, H. (1997): Grünlandpflege im Harz -
eine Erfolgskontrolle nach 7 Jahren. - Arten-
schutzreport. - Jena (7): 49-51
45 BRUELHEIDE, H.; HEHLGANS, F.; BERGNER, W. et al.
(1997): Bergwiesen im Harz - Aktueller Zustand,
Ziele des Naturschutzes und Erhaltungsmaßnah-
men. - Mskr.
46 BRUMMITT, R. K.; POWELL, C. E. (EDS.) (1992): Au-
thors of Plant Names: a list of authors of scientific
names of plants, with recommended standard
forms of their names, including abbrevations. -
Kew: Royal Botanic Gardens: 732 S.
47 BÜSCHER, E.; KAISER, T.; WENST, M. et al. (2001):
Erstnachweis der Verworrenen Armleuchteralge
für Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sach-
sen-Anhalt. - Halle 38(2): 37-41
48 BURKART, M. (1998): Die Grünlandvegetation der
unteren Havelaue in synökologischer und syntaxo-
nomischer Sicht. - Wiehl: M. Galunder Verl.: 157 S.
- Anl. - (Archiv naturwissenschaftlicher Dissertatio-
nen; 7)
49 BUTTSTEDT, L.; JENTZSCH, M.; STOLLE, E. (2001):
Zum Vorkommen der Ibisfliege Atherix ibis (FABRI-
CIUS, 1798) im Landkreis Sangerhausen (Dipt.,
Athericidae). - Entomologische Nachrichten u. Be-
richte. - Dresden 45(1): 59-61
50 CHEMINI, C. (1984): Sulla presenza di Trogulus clo-
sanicus AVRAM in Austria, Baviera e Slovenia
(Arachnida: Opiliones). - Ber. nat.-med. Verein
Innsbruck. - 71: 57-61
51 CORAY, A.; LEHMANN, A.W. (1998):Taxonomie der
Heuschrecken Deutschlands (Orthoptera): formale
Aspekte der wissenschaftlichen Namen. - Articula-
ta. - 7(Beiheft): 63-152
52 DAMMAN, A. W. H. (1988): Regulation of nitrogen
removal and retention in Sphagnum bogs and
other peatlands. - Oikos. - Copenhagen 51 (3):
291-305
53 DE LEEUW, J.; BAKKER, J. (1986): Sheep-grazing
with different foraging efficiences in a Dutch mixed
grassland. - Journ. Appl. Ecol. - 23: 781-793
54 DETZEL, P. (1995): Zur Nomenklatur der Heu-
schrecken und Fangschrecken Deutschlands. - Ar-
ticulata. - 10(1): 3-10
55 DEUTSCHER FORSTVEREIN e.V. (HRSG.) (2001): Ein
Wald für alle Fälle...; nachhaltige Forstwirtschaft:
zukunftsweisend und umweltbewusst; 20.09.-
23.09.2001 in Dresden; Kongressbericht. - Göttin-
gen:Verl. Die Werkstatt: 445 S.
56 DIERSCHKE, H. (1974): Saumgesellschaften im Ve-
getations- und Standortgefälle an Waldrändern. -
Scripta Geobotanica. - Göttingen 6: 1-246
57 DIERSCHKE, H. (1985): Pflanzensoziologische und
ökologische Untersuchungen in Wäldern Süd-Nie-
dersachsens. II. Syntaxonomische Übersicht der
Laubwald-Gesellschaften und Gliederung der Bu-
chenwälder. - Tuexenia N.S. - Göttingen (5): 491-
523
57a DIERSCHKE, H. (1989): Artenreiche Buchenwaldge-
sellschaften Nordwestdeutschlands. - Berichte der
Reinhold-Tüxen-Gesellschaft. - Hannover (1): 107-
148351
58 DIERSCHKE, H. (1990): Syntaxonomische Gliede-
rung des Wirtschaftsgrünlandes und verwandter
Pflanzengesellschaften (Molinio-Arrhenatheretea)
in Westdeutschland. - Berichte der Reinhold-Tue-
xen-Gesellschaft. - Hannover 2: 83-89
59 DIERSCHKE, H. (1995): Syntaxonomic survey of
Molinio-Arrhenatheretea in central Europe. - Collo-
ques Phytosociologiques. - Berlin 23: 387-399. -
(Large area vegetation surveys)
60 DIERSCHKE, H. (1997): Molinio-Arrhenatheretea (E
1): Kulturgrasland und verwandte Vegetationsty-
pen.Teil 1: Arrhenatheretalia, Wiesen und Weiden
frischer Standorte. - Synopsis der Pflanzengesell-
schaften Deutschlands. - Göttingen (3): 74 S.
61 DIERSCHKE, H. (1997): Wiesenfuchsschwanz-
(Alopecurus pratensis-) Wiesen in Mitteleuropa. -
Osnabrücker naturwissenschaftliche Mitteilungen.
- 23: 95-107
62 DIERSCHKE, H.; PEPPLER-LISBACH, C. (1997): Erhal-
tung und Wiederherstellung artenreicher Bergwie-
sen im Harz. Ergebnisse botanischer Begleitunter-
suchungen zu Pflegemaßnahmen um St. An-
dreasberg. - Ber. Naturhist. Ges. Hannover. - 139:
201-217
63 DIERßEN, K. (1990): Einführung in die Pflanzenso-
ziologie (Vegetationskunde). - Darmstadt:Wissen-
schaftl. Buchgesellschaft: 241 S.
64 DIETRICH, W: (1998):Teliomycetes, Uredinales (un-
ter Mitarbeit von H. JAGE u. F. KLENKE); Ustomyce-
tes, Exobasidiales. - In: HARDTKE, H.-J.; OTTO, P.
(1998): Kommentierte Artenliste der Pilze des
Freistaates Sachsen. - Materialien zu Naturschutz
u. Landschaftspflege. - Dresden (3): 89, 92, 100,
102, 123, 124, 127, 129, 137, 145-147, 156, 161-
166, 178, 182-184, 186 
65 DIETZE, H. (1999): Checkliste der Armleuchteralgen.
- In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Bestandssituati-
on der Pflanzen und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stutt-
gart: Ulmer Verl.: 146-147. - (Naturschutzpraxis)
66 DORMANN, C. F. (1997): Sandrohr (Calamagrostis
epigejos  (L.) ROTH) in Trockenrasen des Bio-
sphärenreservates Schorfheide-Chorin: Bestands-
struktur, ökologische Auswirkungen und Pflege-
maßnahmen. - Zeitschrift für Ökologie und Natur-
schutz. - Jena 6(4): 207-217
67 DORN, M.; RUHNKE; H. (1999): Bestandsentwick-
lung der Bienen (Hymenoptera: Apoidea). - In:
FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Bestandssituation
der Pflanzen und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stutt-
gart: Ulmer Verl.: 306-317. - (Naturschutzpraxis)
68 DORNBUSCH, G. (1999): Bestandsentwicklung der
Vögel (Aves). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.):
Bestandssituation der Pflanzen und Tiere Sach-
sen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 159-169. -
(Naturschutzpraxis)
69 DORNBUSCH, M. (1992): Rote Liste der Vögel des
Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landes-
amtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle
(1): 13-15
70 DORNBUSCH, M. (2001): Artenliste der Vögel im
Land Sachsen-Anhalt (Stand: 31.12.2000). - Apus.
- Halle 11(SH): 1-46
71 DREHWALD, U.; PREISING, E. (1994): Die Pflanzen-
gesellschaften Niedersachsens – Bestandsent-
wicklung, Gefährdung, Schutzprobleme – Moos-
gesellschaften. - Naturschutz und Landschafts-
pflege in Niedersachsen. - Hannover 20(9): 1-202
72 DZIOCK, F. (2001): Ergänzung zur Checkliste der
Schwebfliegen (Diptera, Syrphidae) in Sachsen-
Anhalt. - Entomologische Nachrichten u. Berichte.
- Dresden 45: 105-110
73 EBERT, G.; RENNWALD, E. (HRSG.) (1991): Die
Schmetterlinge Baden-Württembergs: 1. Band:
Tagfalter 1; 2. Band:Tagfalter 2. - Stuttgart: Ulmer
Verl.: 552 S.; 535 S.
74 EBERT, G. (HRSG.) (1994): Die Schmetterlinge Ba-
den-Württembergs: 3. Band:, Nachtfalter 1; 4.
Band: Nachtfalter 2. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 518
S.; 535 S.
75 EBERT, G. (HRSG.) (1997): Die Schmetterlinge Ba-
den-Württembergs: 5. Band: Nachtfalter 3 von D.
BARTSCH u.a.; 6. Band: Nachtfalter 4 von A. STEI-
NER. – Stuttgart: Ulmer Verl.: 575 S.; 622 S.
76 EBERT, G. (HRSG.) (1998): Die Schmetterlinge Ba-
den-Württembergs: 7. Band: Nachtfalter 5 von A.
STEINER;G .E BERT. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 582 S.
77 EBERT, G. (HRSG.) (2001): Die Schmetterlinge Ba-
den-Württembergs: 8. Band: Nachtfalter 6 von D.
BARTSCH. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 541 S.
78 ECKERT, G.; JACOB, H. (1997): Reduktion von
Brachypodium pinnatum (L.) Beauv. in Kalkmager-
rasen - ein Beitrag zur Verbesserung der Beweid-352
barkeit basiphiler Wacholderheiden der Schwäbi-
schen Alb. - Natur und Landschaft. - Stuttgart
72(4): 193-199
79 EGLOFF, T. (1986): Auswirkungen und Beseitigung
von Düngungseinflüssen auf Streuwiesen: Eutro-
phierungssimulation und Regenerationsexperi-
mente im nördlichen Schweizer Mittelland. - Veröf-
fentlichungen der Eidgenössischen Technischen
Hochschule Geobotanisches Institut Stiftung Rü-
bel. - Zürich (89): 183 S.
80 ELLENBERG, H. (1996): Vegetation Mitteleuropas
mit den Alpen in ökologischer, dynamischer und
historischer Sicht. - 5. stark veränd. und verb. Auf-
lage. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 1095 S.
81 ELSÄSSER, M. (1997): Düngung von Wiesen und
Weiden. - Stuttgart: Ministerium Ländlicher Raum
Baden-Württemberg
82 ELSÄSSER, M. (2001): Gülledüngung auf Dauer-
grünland und Artenschutz - ein unlösbarer Wider-
spruch? - Berichte über Landwirtschaft: Zeitschrift
für Agrarpolitik und Landwirtschaft. - 79(1): 49-70
83 ELSÄSSER, M.; KUNZ, H.-G. (1994): Technische
Maßnahmen zur Güllebehandlung und ihre Aus-
wirkungen auf das Dauergrünland. - Tagungsband
der AG Grünland u. Futterbau in der Gesellschaft
für Pflanzenbauwissensch.: 34-43
84 ERNST, P.; RIEDER, J. B. (1990): Grünland richtig
nutzen. - Bonn: Auswertungs- und Informations-
dienst für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
28 S. - (AID ; 1088)
85 ETTL, H.; GÄRTNER, G.; GERLOFF, J. et al. (1978-
1999): Süßwasserflora von Mitteleuropa. Bde. 1,
2/1, 2/2, 2/3, 3, 4, 5, 6, 9, 16, 18, 19/1. - Jena;
Stuttgart; Lübeck; Ulm: Fischer Verl.
86 EUROPÄISCHE KOMMISSION (1979): Richtlinie des
Rates vom 2. April 1979 über die Erhaltung der
wildlebenden Vogelarten 79/409/EWG. - Amtsblatt
der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 103/22 v.
25. April 1979, Novellierung durch Richtlinie
91/244/EWG des Rates vom 6. März 1991. -
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L
115/41 vom 8. Mai 1991. - (Vogelschutz-RL)
87 EUROPÄISCHE KOMMISSION (1992): Richtlinie des Ra-
tes vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und
Pflanzen 92/43/EWG. - Amtsblatt der Europäischen
Gemeinschaften Nr. L 206/7 v. 22.07.92, Novellie-
rung durch Richtlinie 97/62/EG des Rates v. 27. Ok-
tober 1997 zur Anpassung der Richtlinie 92/43/EWG
zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie
der wildlebenden Tiere und Pflanzen an den techni-
schen und wissenschaftlichen Fortschritt. - Amtsblatt
der Europäischen Gemeinschaften L 305/42 vom 8.
November 1997.- (FFH-Richtlinie)
88 EUROPÄISCHE KOMMISSION (2000): Natura 2000 –
Gebietsmanagement: die Vorgaben des Artikels 6
der Habitat-Richtlinie 92/43/EWG. - Luxemburg:
Amt für Amtliche Veröffentlichungen der Europä-
ischen Gemeinschaften: 73 S.
89 EUROPEAN COMMISSION DG ENVIRONMENT (HRSG.)
(1999): Interpretation Manual of European Union
Habitats. - EUR 15/2
90 FELDMANN, R.; KEMPF, H.; LANGE, H. (1988): Bio-
toppflege auf Gebirgswiesen. - Veröffentlichungen
der Museen der Stadt Gera. Naturwiss. Reihe. -
Gera (15): 71-74
91 FISCHER, P. (1998): Sandtrockenrasen von Binnen-
dünen in der Unteren Mittelelbe-Niederung zwi-
schen Dömitz und Boizenburg. - Tuexenia N.S. -
Göttingen (18): 119-151 
92 FISCHER, P. (1999): Bemerkenswerte Neu- und
Wiederfunde und Gefährdungen von Trockenra-
senarten im mecklenburgischen Elbtal. - Botani-
scher Rundbrief für Mecklenburg-Vorpommern. -
Waren 33: 55-58 
93 FISCHER, W. (2000): Zwei Zwergbinsengesellschaf-
ten im Inundationsgebiet von Elbe und Havel. -
Untere Havel: Naturkundliche Berichte. - Havel-
berg (10): 43-51.
94 FISCHER, S.F.; POSCHLOD, P.; BEINLICH, B.(1995): Die
Bedeutung der Wanderschäferei für den Artenaus-
tausch zwischen isolierten Schaftriften.- In: BEINLICH,
B.; PLACHTER, H.(HRSG.): Ein Naturschutzkonzept für
die Kalkmagerrasen der Mittleren Schwäbischen Alb
(Baden-Württemberg): Schutz, Nutzung und Ent-
wicklung. - Veröffentlichungen für Naturschutz und
Landschaftspflege in Baden-Württemberg - Karlsru-
he 83(Beiheft): 229-256
95 FLADE, M. (1994): Die Brutvogelgemeinschaften
Mittel- und Norddeutschlands. - Grundlagen für
den Gebrauch vogelkundlicher Daten in der Land-
schaftsplanung. - Eching: IHW Verl.: 879 S.
96 FLINTROP, T. (1987): Ursachen des Rückganges
von Kalksumpf-Gesellschaften (Caricion davalli-353
anae) im Mittelgebirgsraum. - In: SCHUBERT, R; HIL-
BIG, W. (HRSG.): Erfassung und Bewertung anthro-
pogener Vegetationsveränderungen.Teil 2. - Halle:
92-97 
97 FLÖSSNER, D. (1972): Kiemen- und Blattfüßer,
Branchiopoda, Fischläuse, Branchiura. - Jena: Fi-
scher Verl.
98 FORSTLICHE LANDESANSTALT SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1998): Empfehlungen zum forstlichen
Umgang mit besonders geschützten Biotopen
nach § 30 des Naturschutzgesetzes des Landes
Sachsen-Anhalt. - Gernrode-Haferfeld: 35 S.
99 FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.) (1999): Bestands-
situation der Pflanzen und Tiere Sachsen-Anhalts.
- Stuttgart: Ulmer Verl.: 469 S. - (Naturschutzpra-
xis)
100 FREUDE, G.; HARDE, W.; LOHSE, G. A. (1964): Die
Käfer Mitteleuropas, Bd. 4, Staphylinidae I (Micro-
peplinae bis Tachyporinae). - Krefeld: Goecke &
Evers: 247 S.
101 FREUDE, G.; HARDE, W.; LOHSE, G. A. (1974): Die
Käfer Mitteleuropas, Bd. 5, Staphylinidae II (Hy-
pocyphtinae bis Aleocharinae) und Pselaphidae. -
Krefeld: Goecke & Evers: 247 S.
102 FRIßE, T. ; GROBMEYER, G. (1990): Der Einfluß ver-
schiedener Nutzungstypen auf Pflanzengesell-
schaften der Bergwiesen bei Clausthal-Zellerfeld. -
Natur und Landschaft. - Stuttgart 65(12): 575-580
103 GAHSCHE , J.; HAFERKORN, J. (1999): Bestandsent-
wicklung der Säugetiere exkl. Fledermäuse (Mam-
malia exkl. Chiroptera). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V.
(HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen und Tiere
Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 149-154.
- (Naturschutzpraxis)
104 GERSTBERGER, M. (2000): Beitrag zur Kenntnis der
biotoptypischen Schmetterlingsfauna des NSG
„Salzstelle b. Hecklingen“. - Halophila. - 41: 1-3
105 GERSTMEIER, R. (1998): Buntkäfer. Illustrierter
Schlüssel zu den Cleridae und Thanerocleridae der
West-Paläarktis. - Weikersheim: Margraf: 241 S.
106 GIMMINGHAM, C. H. (1972): Ecology of heathlands. -
London
107 GIMMINGHAM, C.H. (1992):The lowland heathland ma-
nagement handbook.- English Nature Science.- 8
108 GIMMINGHAM, C. H. (1996):Vegetation dynamics in
Calluna heaths. - Verhandlungen der Gesellschaft
für Ökologie. - Berlin 25: 235-240
109 GLÖCKER, W. (1994): Rindergülle – ohne und mit
mineralischer Stickstoffergänzung auf Grünland. -
Tagungsband der AG Grünland u. Futterbau in der
Gesellsch. f. Pflanzenbauwissensch.: 27-33
110 GÖTTLICH, K. H. (HRSG.) (1990): Moor- und Torfkun-
de. - 3. Aufl. - Stuttgart
111 GREGOR, T. (1994): Zum Vorkommen von Kennar-
ten des Verbandes Caricion davallianae KLIKA
1934 im Vogelsbergkreis. - Botanik und Natur-
schutz in Hessen. - Frankfurt/Main (7): 65-83
112 GREGOR, T. ;WEDRA, C. (1991):Vegetation unbe-
waldeter Kalkquellen im Main-Kinzig-Kreis. - Bota-
nik und Naturschutz in Hessen. - Frankfurt/Main
(5): 5-32
113 GRIESE, F. (1987): Untersuchungen über die natür-
liche Wiederbewaldung von Heideflächen im Nie-
dersächsischen Flachland. - 163 S. - Göttingen,
Univ., Forstwiss. Fachbereich, Diss.
114 GROOMBRIDGE, B. (1992) (ED.): Global biodiversity:
status of the earth’s living ressources. - World
Conservation Monitoring Center. - London: Chap-
man & Hall
115 GRUNER, H.-E. (1966): Die Tierwelt Deutschlands
und der angrenzenden Meeresteile nach ihren
Merkmalen und nach ihrer Lebensweise. 53.Teil.
Krebstiere oder Crustacea, V. Isopoda. - 2. Liefe-
rung. - Jena: Fischer Verl.
116 GRUSCHWITZ, W.; BARTELS, R. (2000): Kommentier-
tes vorläufiges Verzeichnis der Wanzen (Heterop-
tera) in Sachsen-Anhalt. - Entomologische Mittei-
lungen Sachsen-Anhalt. - Schönebeck 8(2): 37-61
117 GÜNTHER, H.; SCHUSTER, G. (2000):Verzeichnis der
Wanzen Mitteleuropas (Insecta: Heteroptera). - 2.
überarb. Fassung. - Mitteilungen des Internationa-
len Entomologischen Vereins. - Frankfurt a. M.
Supplement VII: 1-69
118 GUTSER, D.; KUHN, J. (1998): Schaf- und Ziegenbe-
weidung ehemaliger Mähder (Buckelwiesen bei
Mittenwald): Auswirkungen auf Vegetation und
Flora, Empfehlungen zum Beweidungsmodus. -
Zeitschrift für Ökologie und Naturschutz. - Jena
7(2): 85-97354
119 HAFERKORN, J. (1998): Rote Liste der Asseln des
Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landes-
amtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle
(30): 28-29
120 HAFERKORN, J. (1999): Checkliste der Asseln (Iso-
poda). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Be-
standssituation der Pflanzen und Tiere Sachsen-
Anhalts. - Stuttgart : Ulmer Verl.: 451-453. - (Natur-
schutzpraxis)
121 HAKES, W. (1987): Einfluß von Wiederbewaldungs-
vorgängen in Kalkmagerrasen auf die floristische
Artenvielfalt und Möglichkeiten der Steuerung
durch Pflegemaßnahmen. - Berlin: Cramer: 151 S.
- (Dissertationes Botanicae ; 109)
122 HARDE, K. W. (1979): 38. Fam. Buprestidae. - In:
FREUDE, H.; HARDE, K.W. ; LOHSE G. A. (HRSG.): Die
Käfer Mitteleuropas. - Krefeld: Goecke & Evers:
204-248
123 HÄRDTLE, W.; HEINKEN, T.; PALLAS, J. et al. (1997):
Quercion roboris – Bodensaure Eichenmischwäl-
der. - Synopsis der Pflanzengesellschaften
Deutschlands. - Göttingen (2)
124 HARZ, K. (1957): Die Geradflügler Mitteleuropas. -
Jena: Fischer Verl.: 495 S.
125 HARZ, K. ; KALTENBACH, A. (1976): Die Orthopteren
Europas III. - Ser. Ent. - Vol. 12. - The Hague:
Junk: 434 S.
126 HAYBACH, A. (1998): Die Eintagsfliegen (Insecta:
Ephemeroptera) von Rheinland-Pfalz. Zoogeogra-
phie, Faunistik, Ökologie, Taxonomie und Nomen-
klatur. Unter besonderer Berücksichtigung der Fa-
milie Heptageniidae und unter Einbeziehung der
übrigen aus Deutschland bekannten Arten. - 417
S. - Mainz, Johannes Gutenberg-Univ., Diss.
127 HEATH, M.; BORGGREVE, C.; PEET, N. et al. (2000):
European bird populations. Estimates and trends.
- Cambridge
128 HEINRICH, C. (1993): Leitlinie Naturschutz im Wald:
ein Naturschutzkonzept für den Wald in Hessen. -
Wetzlar: Naturschutzbund Deutschland / Landes-
verband Hessen: 166 S.
129 HEINRICH, W.; KRAUTWURST, L.;VOELCKEL, H. (1988):
Biotoppflege in orchideenreichen Halbtrockenra-
sen des mittleren Saaletales. - Veröffentlichungen
der Museen der Stadt Gera. Naturwiss. Reihe. -
Gera (15): 79-80
130 HESS, M.; SPITZENBERG, D.; BELLSTEDT, R. et al.
(1999): Artenbestand und Gefährdungssituation
der Wasserkäfer Deutschlands. - Natursch. Land-
schaftspfl. - 31(7): 197-211
131 HOCHBERG, H.; ZOPF, D.; DEGNER, J. et al. (1999):
Auswirkungen und Konsequenzen der Grünlan-
dextensivierung in Thüringen. - In: THÜRINGER LAN-
DESANSTALT FÜR LANDWIRTSCHAFT (HRSG.): 10.
Thüringer Grünlandtag 1999. - Schriftenreihe der
TLL. - 9: 14-53
132 HOHMANN, M.; BÖHME, D. (1999): Checkliste der
Eintags- und Steinfliegen (Ephemeroptera, Ple-
coptera) von Sachsen-Anhalt. - Lauterbornia. -
Dinkelscherben 37: 151-162
132a HOFMANN, G. (1997): Mitteleuropäische Wald- und
Forst-Ökosystemtypen in Wort und Bild. - 2. Aufl. -
Allgemeine Forstzeitschrift/Der Wald. - München
(Sonderheft): 91 S.
133 HUBER-PESTALOZZI, G. (HRSG.) (1955-1983): Das
Phytoplankton des Süßwassers. - In: THIENEMANN,
A.; ELSTER, H.-J.; OHLE, W. (HRSG.): Die Binnenge-
wässer. Bd. XVI, 1.-8.Teil. - Stuttgart: E. Schwei-
zerbartsche Verlagsbuchhandlung
134 HUNDT, R.(1953/1954): Grünlandgesellschaften an
der unteren Mulde und mittleren Elbe. - Wissen-
schaftliche Zeitschrift der Martin-Luther-Univ.Halle-
Wittenberg.Math.-naturwiss.R.- Halle 3: 883-928
135 HUNDT, R. (1956): Grünlandvegetationskartierung
im Unstruttal bei Straußfurt. - Wissenschaftliche
Zeitschrift der Martin-Luther-Univ. Halle-Witten-
berg. Math.-naturwiss. R. - Halle 5: 1291-1315
136 HUNDT, R. (1958): Beiträge zur Wiesenvegetation
Mitteleuropas. 1. Die Auenwiesen an der Elbe,
Saale und Mulde. - Nova Acta Leopoldina N.F. -
Nürnberg 20(135): 1-206
137 HUNDT, R. (1964): Die Bergwiesen des Harzes,
Thüringer Waldes und Erzgebirges. - Pflanzenso-
ziologie. - Jena 14
138 HUNDT, R. (2001): Ökologisch-geobotanische Un-
tersuchungen an den mitteldeutschen Wiesenge-
sellschaften unter besonderer Berücksichtigung
ihres Wasserhaushaltes und ihrer Veränderung
durch die Intensivbewirtschaftung im Rahmen der
Großflächenproduktion. - Mitteilungen aus dem
Biosphärenreservat Rhön. - 3. Monografie: 366 S.355
139 HÜPPE, J. (1993): Entwicklung der Tieflands-Heide-
gesellschaften Mitteleuropas in vegetationsge-
schichtlicher Sicht. - In: POTT, R. (HRSG.): Rintelner
Symposium III: Heidelandschaften Mitteleuropas /
Rinteln 1993, 19.-21. März. - Berichte der Rein-
hold-Tüxen-Gesellschaft: 49-76
139a JÄGER, U. (1998): Struktur und Dynamik von
Weichholzauen im Bereich von mittlerer Elbe und
unterer Mulde. - Halle, Martin-Luther-Univ., Institut
für Geobotanik u. Botanischer Garten, Dipl.-Arb.
140 JAGE, H. (1998): Oomycota (unter Mitarbeit von W.
DIETRICH u. F. KLENKE). - In: HARDTKE, H.-J.; OTTO, P.
(1998): Kommentierte Artenliste der Pilze des
Freistaates Sachsen. - Materialien zu Naturschutz
u. Landschaftspflege. - Dresden: 29-35
141 JANOWITZ, H. (1996): Vegetationskundliche und
geomorphologische Untersuchungen an schwer-
metallhaltigen Halden des Sangerhäuser Reviers
und der Mansfelder Mulde. - Naturschutz im Land
Sachsen-Anhalt. - Halle 33(2): 15-24 
142 JANßEN, C. (1992): Flora und Vegetation von Halb-
trockenrasen (Festuco-Brometae) im nördlichen
Harzvorland Niedersachsens unter besonderer
Berücksichtigung ihrer Isolierung in der Agrarland-
schaft. - Braunschweiger geobotanische Arbeiten.
- Braunschweig 2: 216 S.
143 JANSSON, A. (1986): The Corixidae (Heteroptera) of
Europe and some adjacent regions. - Acta Ento-
mol. Fennica. - 47: 1-94
144 JEDICKE, E. (1995): Anregung zu einer Neuauflage
des Altholzinsel-Programms in Hessen. - Allge-
meine Forstzeitschrift. - München (10)
145 JENTZSCH, M. (2000): Erstnachweise und weitere
bemerkenswerte Funde von Schwebfliegen aus
dem südlichen Sachsen-Anhalt (Diptera, Syrphi-
dae). - Volucella. - (5): 149-154
146 JENTZSCH, M.; DZIOCK, F. (1999): Bestandsent-
wicklung der Schwebfliegen (Diptera: Syrphi-
dae). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Be-
standssituation der Pflanzen und Tiere Sachsen-
Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 182-189. - (Na-
turschutzpraxis)
147 JENTZSCH, M.; KÖBERLEIN, T. (2000): Zur Schweb-
fliegen-Fauna des Naturschutzgebietes „Hasen-
winkel“ im Landkreis Mansfelder Land mit Be-
merkungen zur Biologie von Merodon rufus MEI-
GEN, 1838 und Eumerus strigatus (FALLÉN, 1817)
(Dipt., Syrphidae). - Entomologische Nachrichten
u. Berichte. - Dresden - 44: 189-192
147a JÜNGER, F. (2000): Forstliche Betriebsplanung und
Waldwirtschaft in Natura-2000-Gebieten. - Allge-
meine Forstzeitschrift/Der Wald. - München
55(24): 1282-1283
148 JÜNGER, F. (2001): Umsetzung der FFH-Richtlinie.
Strategien für die Forstwirtschaft - Allgemeine
Forstzeitschrift/Der Wald. - München 56(4): 181-
185 
149 JÜNGER, F. (2001): Standpunkte der EU-Kommissi-
on zur Umsetzung der FFH-Richtlinie. - Allgemei-
ne Forstzeitschrift/Der Wald. - München 56 (12):
637-640
150 KARSHOLT, O.; RAZOWSKI, J. (HRSG.) (1996): The
lepidoptera of Europe: A distributional checklist. -
Stenstrup: Apollo Books: 380 S.
151 KAULE, G. (1991): Arten- und Biotopschutz. - 2.
überarb. u. erw. Aufl. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 519
S. - (UTB für Wissenschaft. Große Reihe)
152 KEMPF, H. (1980): Erfahrungen bei der Pflege von
geschütztem Berggrünland. - Mitteilungen des Ar-
beitskreises „Heimische Orchideen“. - Halle (9):
49-61
153 KEMPF, H. (1981): Erfahrungen mit verschiedenen
Pflegemethoden im Naturschutzgebiet „Harz-
grund“ bei Suhl. - Landschaftspflege und Natur-
schutz in Thüringen. - Jena 18(1): 12-16
154 KIPPENBERG, H. (1994): Chrysomelidae. - In: LOHSE,
G. A.; LUCHT, W. H.: Die Käfer Mitteleuropas. Bd.
14. - Krefeld: Goecke & Evers
155 KLAPP, E. (1929): Thüringische Rhönhuten, ein
Beitrag zur Kenntnis des Graslandes und der Meli-
orationswirkung im Mittelgebirge. - Wiss. Archiv
Landwirtschaft Pflanzenbau. - 2: 704-786
156 KLAPP, E. (1950): Pflanzensoziologische Auswir-
kungen verschiedener Weidetechnik. - Mitt. florist.-
soziolog. Arbeitsgem. - 2: 213-214
157 KLAPP, E. (1951): Borstgrasheiden der Mittelgebir-
ge. - Z. Acker- und Pflanzenbau. - 93: 400-444
158 KLAPP, E. (1965): Grünlandvegetation und Stand-
ort. - Nach Beispielen aus West-, Mittel-, und Süd-
deutschland. - Berlin; Hamburg: 384 S.356
159 KLAPP, E. (1971):Wiesen und Weiden. - 4. Aufl. -
Berlin; Hamburg: 620 S.
160 KLAUSNITZER, B. (1995): Die Hirschkäfer (Luca-
nidae). - Magdeburg:Westarp-Wiss. - (Die Neue
Brehm-Bücherei ; 551)
161 KLÖCKER, W. (1994): Rindergülle – ohne und mit
mineralischer Stickstoffergänzung auf Grünland. -
Tagungsband der AG Grünland u. Futterbau in der
Gesellsch. f. Pflanzenbauwissensch.: 27-33
162 KNAUER, N. (1969): Veränderungen der Artenzu-
sammensetzung verschiedener Grünland-Pflan-
zengesellschaften durch Düngung mit Phosphat,
Kali oder Kalk. - In: TÜXEN, R. (HRSG.): Experimen-
telle Pflanzensoziologie. - Den Haag: Junk: 63-74
163 KÖHLER, F.; KLAUSNITZER, B. (1998): Entomofauna
Germanica - Verzeichnis der Käfer Deutschlands. -
Entomologische Nachrichten u. Berichte. - Dres-
den (Beiheft 4): 1-185
163a KÖRNIG, G. (1981): Die Molluskengesellschaften im
Gebiet des Süßen Sees (Kreis Eisleben u. Saal-
kreis). - Malakologische Abhandlungen Staatliches
Museum für Tierkunde Dresden. - Dresden 7: 155
-181
163b KÖRNIG G. (1984): Die Gastropodenfauna der Ei-
chenmischwälder im hercynischen Raum. - Archiv
für Naturschutz und Landschaftspflege. - Berlin
24: 57-77
163c KÖRNIG G. (1985): Die Landgastropodengesell-
schaften des Unterharzes. - Malakologische Ab-
handlungen Staatliches Museum für Tierkunde
Dresden. - Dresden 11: 57-85
163d KÖRNIG G. (1999): Bestandsentwicklung der
Weichtiere (Mollusca). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V.
(HRSG.) Bestandssituation der Pflanzen und Tiere
Sachsen-Anhaltes. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 457-
466
164 KOMAREK, J. (1999): Übersicht der planktischen
Blaualgen (Cyanobakterien) im Einzugsgebiet der
Elbe. - Magdeburg: IKSE (Internationale Kommis-
sion zum Schutz der Elbe): 54 S. - Anl.
165 KOPERSKI, M.; SAUER, M.; BRAUN, W. et al. (2000):
Referenzliste der Moose Deutschlands. Dokumen-
tation unterschiedlicher taxonomischer Auffassun-
gen. - Schriftenreihe f.Vegetationskunde. - Bonn-
Bad Godesberg (34)
166 KOPP, D. (1984): Angewandte Standortskunde
nach den Ergebnissen der Standortserkundung. -
Berlin: Deutscher Landwirtschaftsverl.: 210 S. -
(Fachwissen des Forstingenieurs. Naturwissen-
schaftliche Grundlagen)
167 KOPP, D.; SCHWANNECKE, W. et al. (1994): Standört-
lich-naturräumliche Grundlagen ökologiegerechter
Forstwirtschaft. - Berlin: Deutscher Landwirt-
schaftsverl.: 248 S.
168 KORSCH, H. (1994): Die Kalkflachmoore Thürin-
gens: Flora, Vegetation und Dynamik. - Hauss-
knechtia. - (Beih. 4)
169 KOTTELAT, M. (1997): Europaen freshwater fishes -
An heuristic checklist of the freshwater fishes of
Europa (exclusive of former USSR), with an intro-
duction for nonsystematics and comments on no-
menclatur and conservation. - Biologia. - Bratisla-
va 52(Suppl. 5): 1-127
170 KRAUSCH, H. D. (1968): Die Sandtrockenrasen (Se-
do-Scleranthetea) in Brandenburg. - Mitt. flor.-soz.
Arbeitsgem. N. F. - 13: 71-100
171 KRIENITZ, L. (2000): Zur Biodiversität des Phyto-
planktons der Binnengewässer. - Wasser und Bo-
den. - Berlin 52(1/2): 19-22
172 KRIENITZ, L.;TÄUSCHER, L. (2001): Algen (excl. Cha-
rophyceae). - In: LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ
SACHSEN-ANHALT (HRSG.): Arten- und Biotopschutz-
programm Sachsen-Anhalt - Landschaftsraum El-
be. - Berichte des Landesamtes für Umweltschutz
Sachsen-Anhalt. - Halle (SH3): 207-213; 707-709
173 KROLUPPER, N.; SCHWABE, A. (1998): Ökologische
Untersuchungen im Darmstadt-Dieburger Sandge-
biet (Südhessen): Allgemeines und Ergebnisse
zum Diasporen-Reservoir und -Niederschlag. -
Botanik und Naturschutz in Hessen. - Frankfurt
a.M. (10): 9-39 
174 KRUMBIEGEL, A.(2002): Zur Soziologie und Ökologie
von Eragrostis albensis SCHOLZ (Poaceae) an der un-
teren Mittelelbe.- Feddes Repertorium.- Berlin 113 
175 KRUMBIEGEL, A. (2003): Diversität und Dynamik der
Ufervegetation an der Mittel-Elbe zwischen Wit-
tenberge und Havelberg. - Tuexenia N.S. - Göttin-
gen (23). - im Druck
176 KRUMBIEGEL, A.; MEYER, F.; SCHRÖDER, U. et al.
(2002): Dynamik und Naturschutzwert annueller
Uferfluren der Buhnenfelder im brandenburgi-357
schen Elbtal. - Naturschutz und Landschaftspflege
in Brandenburg. - Potsdam 11(4): 235-242.
177 KUNDEL, W. (1993): Grünlandentwicklung unter
dem Einfluß winterlicher Überstauungen. - Ver-
handlungen der Gesellschaft für Ökologie. - Berlin
22: 103-110
178 KÜMPEL, H.; BIEDERMANN, E. (1988): Biotoppflege
durch Schafhut. - Veröffentlichungen der Museen
der Stadt Gera. Naturwiss. Reihe. - Gera (15): 78-79
178A LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1993): Richtlinie für naturnahe Unterhal-
tung und Ausbau der Fließgewässer im Land
Sachsen-Anhalt. - Berichte des Landesamtes für
Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle (11)
179 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1997): Arten- und Biotopschutzprogramm
Sachsen-Anhalt - Landschaftsraum Harz. - Berich-
te des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-
Anhalt. - Halle (SH 4)
180 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1997): Die Naturschutzgebiete Sachsen-An-
halts.- Jena; Stuttgart; Lübeck; Ulm: Fischer Verl.
181 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1998): Arten- und Biotopschutzprogramm
Sachsen-Anhalt - Stadt Halle. - Berichte des Lan-
desamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. -
Halle (SH 4)
182 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (2000): Karte der Potentiellen Natürlichen
Vegetation von Sachsen-Anhalt. - Berichte des
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. -
Halle (SH1)
183 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (2001): Arten- und Biotopschutzprogramm
Sachsen-Anhalt - Landschaftsraum Elbe. - Berich-
te des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-
Anhalt. - Halle (SH 3)
184 LANDESAMT FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.)(2001) : Die Tier- und Pflanzenarten nach
Anhang II der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im
Land Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land
Sachsen-Anhalt. - Halle 38(SH): 152 S.
185 LANDESFORSTVERWALTUNG BADEN-WÜRTTEMBERG
(HRSG.) (1999): Richtlinie Landesweiter Waldent-
wicklungstypen. - Stuttgart: Ministerium Ländlicher
Raum Baden-Württemberg: 54 S.
186 LANDESFORSTVERWALTUNG SACHSEN-ANHALT (HRSG.)
(1993): Anweisung zur Forsteinrichtung in den
Landesforsten. - Gernrode-Haferfeld
187 LANDESFORSTVERWALTUNG SACHSEN-ANHALT (HRSG.)
(1996): Merkblatt Lebensraum Alt- und Totholz. -
Gernrode-Haferfeld. - Richtlinien und Merkblatt-
sammlung. - 10
187a LEUSCHNER, C.; HERTEL, D.; MUHS, A. et al. (1998):
Feinwurzel-Bestandesmassen der Rotbuche an
verschiedenen Standorten innerhalb ihrer ökologi-
schen Amplitude in Nordwest- und Mitteldeutsch-
land.- Verhandlungen der Gesellschaft für Ökolo-
gie. - Berlin 28: 429-434
188 LINDEMANN, K.-O. (1993): Die Rolle von Deschamp-
sia flexuosa in Calluna-Heiden Mitteleuropas. -
NNA-Berichte. - Schneverdingen (3): 20-38
189 LOHMEYER, W. (1981): Über die Flora und Vegetati-
on der dem Uferschutz dienenden Bruchsteinmau-
ern, -pflaster und -schüttungen am nördlichen Mit-
telrhein. - Natur und Landschaft. - Stuttgart 56:
253-260
190 LOHSE, G. A.; LUCHT, W. H. (1989): Ergänzungen
und Berichtigungen zu Band 4 und 5. - In: FREUDE,
H.; HARDE, K.W.; LOHSE, W. H. (HRSG.): Die Käfer
Mitteleuropas. - 1. Supplementband. - Krefeld:
Goecke & Evers: 121-240
191 LOHSE, G. A.; LUCHT, W. H. (1994): Die Käfer Mittel-
europas. - 3. Supplementband mit Katalogteil. -
Krefeld: Goecke & Evers
192 LUCHT, W. H.; KLAUSNITZER, B. (1998): Die Käfer
Mitteleuropas. 4. Supplementband. - Jena; Stutt-
gart; Lübeck; Ulm: Fischer Verl.: 119-198
193 LÜTKE TWENHÖVEN, F. (1992): Untersuchungen zur
Wirkung stickstoffhaltiger Niederschläge auf die
Vegetation von Hochmooren. - Mitteilungen der
Arbeitsgemeinschaft Geobotanik in Schleswig-
Holstein und Hamburg. - 44: 171 S.
194 MACHATSCHKE, J.W. (1969): 85. Familie Scarabaei-
dae. - In: FREUDE, H.; HARDE, K. W.; LOHSE, G. A.
(HRSG.): Die Käfer Mitteleuropas. Bd. 8. - Krefeld:
Goecke & Evers
195 MALCHAU, W. (1995): Rote Liste der Hirschkäfer
des Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Lan-
desamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. -
Halle (18): 11-12358
196 MARSTALLER, R. (1984): Die Moosgesellschaften
des Naturschutzgebietes „Steinklöbe“ bei Nebra,
Bezirk Halle. - Archiv für Naturschutz und Land-
schaftsforschung. - Berlin 24(1): 1-15
197 MARSTALLER, R. (1984): Bemerkenswerte Moosge-
sellschaften im unteren Saaletal zwischen Halle und
Könnern. - Gleditschia. - Berlin 11: 199-247
198 MARSTALLER, R. (1987): Bemerkenswerte Moosge-
sellschaften im Kalkgebiet bei Rübeland, Harz
(Bezirk Magdeburg). - Wissenschaftliche Zeit-
schrift der Univ. Jena. Math.-naturwiss. R. - Jena
36: 469-494
199 MARSTALLER, R. (2000): Bryosoziologische Studien
im Naturschutzgebiet „Platten“ bei Bad Kösen
(Burgenlandkreis, Sachsen-Anhalt). - Archiv für
Naturschutz und Landschaftsforschung - Amster-
dam 39(3): 215-252
200 MARSTALLER, R. (2001): Die Moosvegetation des
Naturschutzgebietes „Neue Göhle“ bei Frey-
burg/Unstrut (Burgenlandkreis, Sachsen-Anhalt). -
Archiv für Naturschutz und Landschaftsforschung
- Amsterdam 40(3): 183-206
201 MARTENS, J. (1978): Spinnentiere, Arachnida:We-
berknechte, Opiliones. - In: SENGLAUB, F.; HANNE-
MANN, H. J.; SCHUMANN, H. (HRSG.): Die Tierwelt
Deutschlands. 64. - Jena: 464 S.
202 MEINUNGER, L. (1999): Bestandssituation der Moo-
se. - In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Bestands-
situation der Pflanzen und Tiere Sachsen-Anhalts.
- Stuttgart: Ulmer Verl.: 131-145. - (Naturschutz-
praxis)
202a MENDE, M. (1972): Bestockungsanalysen naturna-
her Bergfichtenwälder im Nationalpark Hochharz
durch Wiedereinrichtung und Aufnahme (2.Wie-
derholung) von zwei Dauerbeobachtungsflächen. -
Eberswalde, Fachhochschule, Dipl.-Arb.
203 MEUSEL, H. (1951): Die Eichenmischwälder des
mitteldeutschen Trockengebietes. - Wissenschaftli-
che Zeitschrift der Martin-Luther-Univ. Halle-Wit-
tenberg. Math.-naturwiss. R. - Halle 1(1/2): 49-72
204 MEUSEL, H. (1954): Über die Wälder der mitteleu-
ropäischen Löß-Ackerlandschaften. - Wissenschaft-
liche Zeitschrift der Martin-Luther-Univ. Halle-Wit-
tenberg. Math.-naturwiss. R. - Halle 4(1): 21-35
204a MEUSEL, H.; NIEMANN, E. (1971): Der Silgen-Stielei-
chenwald (Selino-Quercetum-roborus) – Struktur
und pflanzengeographische Stellung. - Archiv für
Naturschutz und Landschaftsforschung. - Berlin
11(4): 203-233
205 MICHELS, C.; WOIKE, M. (1994): Schafbeweidung
und Naturschutz: Pflege von Heiden, Mooren,
Kalkmagerrasen und Grünlandflächen. - LÖBF-
Mitteilungen. - Recklinghausen 19(3): 16-25 
206 MICHELS, K. (2000): Beweidung mit verschiedenen
Haustierrassen. - In: KONOLD, W.; BÖCKER, R.; HAM-
PICKE, U.: Handbuch Naturschutz und Land-
schaftspflege. - 1. erg. Liefg. 3/00. XIII-6.1. -
Landsberg: 1-18
206a MIELKE, U. (2001): Erstnachweis der Surinamscha-
be (Pycnocelis surinamensis L.) in Magdeburg. -
Entomologische Mitteilungen Sachsen-Anhalt. -
Schönebeck 9 (2): 46
207 MINISTERIUM FÜR RAUMORDNUNG, LANDWIRTSCHAFT
UND UMWELT (HRSG.) (1997): Leitlinie Wald (Ver-
bindlichkeit der Leitlinie zur Erhaltung und nach-
haltigen Entwicklung des Waldes im Land Sach-
sen-Anhalt). RdErl. des MRLU vom 01.09.1997. -
Ministerialblatt des Landes Sachsen-Anhalt. -
Magdeburg Nr. 51: 1871
208 MINISTERIUM FÜR RAUMORDNUNG, LANDWIRTSCHAFT
UND UMWELT (HRSG.) (2000): NATURA 2000 - Be-
sondere Schutzgebiete nach Vogelschutz-Richtlinie
und der FFH-Richtlinie gemäß Kabinettsbeschluß
vom 28./29. Februar 2000. - Magdeburg: 246 S.
209 MINISTERIUM FÜR UMWELTSCHUTZ SACHSEN-ANHALT
(HRSG.) (1994): Biotoptypen-Richtlinie des Landes
Sachsen-Anhalt. RdErl. d. MU vom 01.06.1994. -
Ministerialblatt des Landes Sachsen-Anhalt. -
Magdeburg Nr. 60: 2099 (einschl. Änderungen)
210 MOOG, O. (HRSG.) (1995): Fauna Aquatica Austria-
ca, Lieferung Mai/95. - Wasserwirtschaftskataster.
- Wien: Bundesministerium für Land- und Forst-
wirtschaft
211 MOOG, O.; CAR (1995): Diptera: Simuliidae (Krie-
belmücken).- Teil III - In: MOOG, O. (HRSG..): Fauna
Aquatica Austriaca, Lieferung Mai/95. - Wasser-
wirtschaftskataster. - Wien: Bundesministerium für
Land- und Forstwirtschaft
212 MUHLE, O. (1974): Zur Ökologie und Erhaltung von
Heidegesellschaften. - Allgemeine Forst- und
Jagdzeitung. - 145: 232-239359
213 MUHLE, O.; RÖHRIG, E. (1979): Untersuchungen
über die Wirkung von Brand, Mahd und Bewei-
dung auf die Entwicklung von Heidegesellschaf-
ten. - Schriften aus der Forstlichen Fakultät Univ.
Göttingen u. der Niedersächsischen Forstlichen
Versuchsanstalt. - 61: 72 S.
214 MÜLLER, J. (1996): Zoogeographische und ökologi-
sche Analyse der Libellen-Fauna (Insecta, Odona-
ta) des Landes Sachsen-Anhalt. - Abhandlungen
und Berichte für Naturkunde. - Magdeburg 19: 3-
11
215 MÜLLER, M.; BRANDES, D. (1997): Growth and deve-
lopment of Artemisia annua L. on different soil ty-
pes. - Verhandlungen der Gesellschaft für Ökolo-
gie. - Berlin 26: 453-460
216 MÜLLER, J.; SCHORR, M. et al. (2001):Verzeichnis
der Libellen (Odonata ) Deutschlands. Entomofau-
na Germanica, Bd. 5, Odonata. - Entomologische
Nachrichten u. Berichte. - Dresden (Beiheft 6): 9-
44
217 NESEMANN, H. (1997): Egel und Krebsegel (Clitella-
ta: Hirudinea, Branchiobdellida) Österreichs. -
Rankweil: Sonderheft der Ersten Vorarlberger Ma-
lakologischen Gesellschaft
218 NESEMANN, H.; MOOG; O. (1995): Hirudinea (Egel). -
Teil III, 8 pp. - In: MOOG, O. (HRSG.): Fauna Aquati-
ca Austriaca, Lieferung Mai/95. - Wasserwirt-
schaftskataster. - Wien, Bundesministerium für
Land- und Forstwirtschaft
219 NESEMANN, H.; NEUBERT, E. (1999): Annelida, Clitel-
lata: Branchiobdellida, Acanthobdellea, Hirudinea.
- Heidelberg: Spektrum Akademischer Verl.: 178
S. - (Süßwasserfauna von Mitteleuropa, Band 6/2)
220 NEUMANN, V. (1999): Bestandsentwicklung der Bock-
käfer (Coleoptera: Cerambycidae). - In: FRANK, D.;
NEUMANN, V. (HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen
und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.:
338-346. - (Naturschutzpraxis)
221 NEUMANN, V. (1999): Bestandsentwicklung der
Buntkäfer (Coleoptera: Cleridae). - In: FRANK, D.;
NEUMANN, V. (HRSG.): Bestandssituation der Pflan-
zen und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer
Verl.: 347-350. - (Naturschutzpraxis)
222 NEUMANN, V. (1999): Bestandssituation der Kie-
menfüßer (Anostraca) und ausgewählter Gruppen
der Blattfüßer (Phyllopoda) - In: FRANK, D.; NEU-
MANN, V. (HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen
und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer
Verl.: 454-456. - (Naturschutzpraxis)
223 NEUMANN, V.; SCHMIDT, V. (2001): Neue öko-faunis-
tische Aspekte zum Heldbock Cerambyx cerdo L.
(Col.: Cerambycidae). - Hercynia N.F. - Halle
34(2): 286-288
224 NICKEL, H. (2002): Artenliste der Zikaden Deutsch-
lands, mit Anmerkungen zu Nährpflanzen und Le-
benszyklus. - Beitr. Zikadenkunde. - Halle 5. - im
Druck
225 NIESER, N. (1982): De Nederlandse water- en op-
pervlakte wantsen: (Heteroptera: Nepomorpha en
Gerromorpha). - Wetenschappelijke Mededelingen
Koninkl. Nederland. Natuurhist. Ver. - 155: 78. -
Anl.
226 NILSSON, A. N.; HOLMEN, M. (1995): The aquatic
Adephaga (Coleoptera) of Fennoscandia and
Denmark. 2. Dytiscidae. - Fauna Entomologica
Scandinavica. - Leiden 32: 192
227 NITSCHE, L.; NITSCHE, S. (1997): Beobachtungen
und Schutzbemühungen auf Sandstandorten - Bei-
spiele aus den Dünensandgebieten bei Darmstadt.
- Jahrbuch Naturschutz in Hessen. - 2: 72-90
228 NITSCHE, S.; NITSCHE, L. (1994): Extensive Grün-
landnutzung. - Radebeul: Neumann Verl.: 247 S.
229 NÖRR, M. (1969): Die Moosvegetation des Natur-
schutzgebietes Bodetal. - Hercynia N.F. - Leipzig
6(4): 345-435
230 NÖRR, M. (1970): Die Moosvegetation des Rü-
beländer Kalkgebietes. - Hercynia N.F. - Leipzig
7(1): 13-52
231 OBERDORFER, E. (HRSG.) (1977): Süddeutsche
Pflanzengesellschaften Bd. 1. - 2. stark bearb.
Aufl. - Stuttgart; New York: Fischer Verl.: 311 S.
232 OBERDORFER, E. (HRSG.) (1992): Süddeutsche
Pflanzengesellschaften - Teil I: Fels- und Mauer-
gesellschaften, alpine Fluren, Wasser-, Verlan-
dungs- und Moorgesellschaften. - 3. Aufl. - Jena;
Stuttgart; New York: Fischer Verl.: 314 S.
233 OBERDORFER, E. (HRSG.) (1992): Süddeutsche
Pflanzengesellschaften - Teil IV:Wälder und Ge-
büsche. - 2. stark bearb. Aufl. - Jena; Stuttgart;
New York: Fischer Verl.360 LRT
234 OHLENDORF, B. (i. Druck): Netzfänge im Fleder-
mausmonitoring Karstgebiet Rübeland/Harz
(Sachsen-Anhalt).
235 OPITZ von BOBERFELD, W. (1994): Grünlandlehre. -
Stuttgart: 336 S.
236 PARDEY, A. (1999): Naturschutz-Rahmenkonzepti-
on Galmeifluren NRW: Schutzgebiets- und Biotop-
verbundplanungen für naturschutzwürdige Biotop-
komplexe im Bereich nordrhein-westfälischer
Schwermetallstandorte (Schwermetallrasen, Hei-
den, Halbtrockenrasen, Felsen, Schotterfluren,
Wiesen, Gewässer und Gehölze). - Schriftenreihe
der Landesanstalt für Ökologie, Bodenordnung
und Forsten/Landesamt für Agrarordnung Nord-
rhein-Westfalen. - Recklinghausen 16: 272 S.
237 PARDEY, A.; HACKER, E.; SCHIPPERS, B. (1996): Bei-
spiel einer lokalen Biotopverbundplanung: Schutz
und Verbundkonzeption „Galmeifluren“ für den
Raum Stolberg (Rheinland). - LÖBF-Mitteilungen.
- Recklinghausen 21(3): 50-55 
238 PASSARGE, H. (1953):Waldgesellschaften des mit-
teldeutschen Trockengebietes.T. 1-3. - Archiv für
Forstwesen. - Berlin 2
239 PASSARGE, H. (1965): Über einige interessante
Stromtalgesellschaften der Elbe unterhalb von
Magdeburg. - Abhandlungen und Berichte für Na-
turkunde und Vorgeschichte. - Magdeburg. - 11(4):
83-93.
240 PEPPLER, C. (1992): Die Borstgrasrasen (Nardeta-
lia) Westdeutschlands. - Berlin; Stuttgart: Cramer:
402 S. - (Dissertationes Botanicae ; 193)
241 PETER, C. (1988): Erhaltung von Rohbodenstand-
orten aus botanischer Sicht. - Veröffentlichungen
der Museen der Stadt Gera. Naturwiss. Reihe. -
Gera (15): 125-127 
242 PFADENHAUER, J. (1997):Vegetationsökologie: Ein
Skriptum. - 2., verb. u. erw. Aufl. - Eching: IHW-
Verl.: 448 S.
243 PFADENHAUER, J.; ESKA, U. (1986): Untersuchungen
zum Nährstoffhaushalt eines Schneidried-Bestandes
(Cladietum marisci). - Veröffentlichungen der Eid-
genössischen Technischen Hochschule Geobotani-
sches Institut Stiftung Rübel.- Zürich (87): 309-327
244 PFLUME, S. (1999): Laubwaldgesellschaften im Harz.
Gliederung, Ökologie, Verbreitung. - Göttingen, Ge-
org-August-Univ., Math.-Naturwiss. Fak., Diss.
245 PLATEN, R.;BLICK, T.;BLISS, P.et al. (1995):Verzeichnis
der Spinnentiere (excl. Acarida) Deutschlands
(Arachnida:Araneida, Opilionida, Pseudoscorpionida).
- Arachnologische Mitteilungen.- Sonderbd.1:55 S.
246 POTT, R. (1983): Die Vegetationsabfolge unter-
schiedlicher Gewässertypen Nordwestdeutsch-
lands und ihre Abhängigkeit vom Nährstoffgehalt
des Wassers. - Phytocoenologia. - Berlin; Stuttgart
11: 407-430
247 POTT, R. (1984): Vegetation naturnaher Fließge-
wässer und deren Veränderungen nach techni-
schem Ausbau und Pflegemaßnahmen. - Inf. Na-
tursch. Landschaftspfl. - 4: 81-108
248 POTT, R.; REMY, D. (2000): Gewässer des Bin-
nenlandes. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 255 S. - (Öko-
systeme Mitteleuropas aus geobotanischer Sicht)
249 PREISING, E.; VAHLE, H.-C.; BRANDES, D. et al.
(1990): Die Pflanzengesellschaften Niedersach-
sens - Bestandsentwicklung, Gefährdung und
Schutzprobleme. - Wasser- und Sumpfpflanzenge-
sellschaften des Süßwassers. - Naturschutz und
Landschaftspflege in Niedersachsen. - Hannover
20 (8): 47-161
250 PREISING, H.; VAHLE, H.-C.; BRANDES, D. et
al.(1995): Die Pflanzengesellschaften Niedersach-
sens - Bestandsentwicklung, Gefährdung und
Schutzprobleme. Einjährige ruderale Pionier-, Tritt-
und Ackerwildkraut-Gesellschaften. - Naturschutz
und Landschaftspflege in Niedersachsen. - Han-
nover 20(6): 1-92
251 QUINGER, B.; MEYER, N. (1995): Landschaftspflege-
konzept Bayern: II.4. Band: Lebensraumtyp Sand-
rasen. - Laufen/Salzach: Bayerische Akademie für
Naturschutz und Landschaftspflege: 253 S. -
(Landschaftspflegekonzept Bayern)
252 RAHMANN, G. (1998): Praktische Anleitungen für ei-
ne Biotoppflege mit Nutztieren. - Schriftenreihe
Angewandter Naturschutz. - Lich 14: 116 S.
253 REDECKER, B. (1999): Stromtalgrünland an der un-
teren Mittelelbe - Phytozönosen, Bestandessituati-
on, Naturschutz. - In: HÄRDTLE, W. (HRSG.): Die
Elbtalaue: Geschichte, Schutz und Entwicklung ei-
ner Flußlandschaft. Festschrift aus Anlaß der
Emeritierung von Prof. Dr. Ulf Amelung. - Halle:
Amphyx-Verl.: 111-121 
254 REICHHOFF, L.; BÖHNERT, W. (1978): Zur Pflegepro-
blematik von Festuco-Brometea-, Sedo-Scle-361 LRT
ranthetea- und Corynephoretea-Gesellschaften in
Naturschutzgebieten im Süden der DDR. - Archiv
für Naturschutz und Landschaftsforschung. - Ber-
lin 18(2): 81-102
255 REMANE, R.; FRÖHLICH, W. (1994): Vorläufige, kriti-
sche Artenliste der im Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland nachgewiesenen Taxa der Insekten-
gruppe der Zikaden (Homoptera, Auchenorrhyn-
cha). - Beitr. Zikadenkunde. - Halle 1: 63-70
256 REUSCH, H.; BRINKMANN, R. (1998): Zur Kenntnis
der Präsenz der Trichoptera-Arten in limnischen
Biotoptypen des norddeutschen Tieflandes. - Lau-
terbornia. - Dinkelscherben 34: 91-103
257 REUSCH, H.;WEINZIERL, A. (1999): Regionalisierte
Checkliste der aus Deutschland bekannten Stein-
fliegenarten (Plecoptera). - Lauterbornia. - Dinkel-
scherben 37: 87-96
258 RIEDER, J. B. (1983): Dauergrünland. - München:
192 S.
259 RIEGER, W. (1996): Ergebnisse elfjähriger Pflege-
beweidung von Halbtrockenrasen. - Natur und
Landschaft. - Stuttgart 71(1): 19-25
260 RIEHL, G. K. (1992): Untersuchungen zur Pflege
von Brachflächen und verbuschten Magerrasen
durch Ziegen- und Schafbeweidung. - Göttingen:
Cuvillier Verl. - (Univ. Göttingen, Diss.)
260a RITTERSHOFER, F. (1994):Waldpflege und Waldbau.
Für Studierende und Praktiker. - 1. Aufl. - Freising:
Rittershofer Verl.: 481 S.
261 ROBERT, B. (2001):Verzeichnis der Köcherfliegen
(Trichoptera) Deutschlands. Die Köcherfliegen-
Fauna Deutschlands: Ein kommentiertes Verzeich-
nis mit Verbreitungsangaben. - In: KLAUSNITZER, B.
(HRSG.): Entomofauna Germanica 5. - Entomologi-
sche Nachrichten u. Berichte. - Dresden (Beiheft
6): 107-151
262 RÖHRICHT, W. (1999): Bestandsituation der Netz-
flügler i.w.S. (Neuropterida). - In: FRANK, D.; NEU-
MANN, V. (HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen
und Tiere Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer
Verl.: 419-421. - (Naturschutzpraxis)
263 SACHER, P.; PLATEN, R. (2001): Gesamtartenliste
und Rote Liste der Webspinnen (Arachnida: Ara-
neae) des Landes Sachsen-Anhalt mit Angaben
zur Häufigkeit und Ökologie. - Abhandlungen und
Berichte für Naturkunde. - Magdeburg 24: 69-149
264 SAVAGE, A. A. (1989): Adults of the British aquatic
Hemiptera Heteroptera: A Key with ecological notes.
- FBA, Ambleside, Scientific Publication. - 50: 1-173
265 SCAMONI, A. (1960):Waldgesellschaften und Wald-
standorte dargestellt am Gebiet des Diluviums der
Deutschen Demokratischen Republik. - Berlin:
Akademie Verl.: 320 S.
265a SCHÄDLER, M. (2001): zwei Funde eingeschleppter
Heuschreckenarten im Stadtgebiet von Halle. -
Entomologische Mitteilungen Sachsen-Anhalt. -
Schönebeck 9 (2): 50-51
266 SCHAFFRATH, J. (2001):Vorkommen und spontane
Ausbreitung der Rotesche (Fraximus pennsylvani-
ca Marshall) in Ost-Brandenburg. - Naturschutz
und Landschaftspflege in Brandenburg. - Potsdam
10(4): 134-139
267 SCHERZINGER, W. (1996): Naturschutz im Wald:
Qualitätsziele einer dynamischen Waldentwick-
lung. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 447 S.
268 SCHIEFER, J. (1984): Möglichkeiten der Aushage-
rung von nährstoffreichen Grünlandflächen. - Ver-
öff. Naturschutz u. Landschaftspflege Bad.-Württ. -
57/58: 33-62
269 SCHIEMENZ, H.; EMMERICH, R.;WITSACK, W. (1996):
Beitrag zur Insektenfauna Ostdeutschlands: Ho-
moptera – Auchenorrhyncha (Cicadina) (Insecta).
Teil III: Unterfamilie Deltocephalinae. - Faunisti-
sche Abhandlungen Staatliches Museum für Tier-
kunde Dresden. - Dresden 20(10): 153-258
270 SCHMEDTJE, U. (PROJEKTLTG.); COLLING, M. (BEARB.)
(1996): Ökologische Typisierung der aquatischen
Makrofauna. - Informationsberichte des Bayeri-
schen Landesamtes für Wasserwirtschaft. - Mün-
chen 4: 543 S.
271 SCHMIDT, K.; SCHMID-EGGER, C. (1997): Kritisches
Verzeichnis der deutschen Grabwespenarten (Hy-
menoptera, Sphecidae). - Mitt. Arbeitsgemein-
schaft ostwestfälisch-lippischer Entomologen. -
Bielefeld (Beiheft 3): 1- 35
272 SCHMIDT, P.A.(1995): Übersicht der natürlichen Wald-
gesellschaften Deutschlands. - Schriftenreihe der
Sächsischen Landesanstalt für Forsten.- Graupa (4)
273 SCHMIDT, P. A. (1998): Zuordnung der natürlichen
Waldgesellschaften zu den Standortsformengrup-
pen (Ökogramme). - Schriftenreihe der Sächsi-
schen Landesanstalt für Forsten. - Graupa (15)362 LRT
274 SCHNELLE, E. (1976): Die Pflanzen- und Forstge-
sellschaften des NSG Steckby-Lödderitzer Forst. -
Halle, Martin-Luther-Univ., Sekt. Biowiss., Dipl.-
Arb.
275 SCHNELLE, E. (1979): Die Pflanzengesellschaften
des Naturschutzgebietes „Steckby-Lödderitzer
Forst“. II. Die Röhricht- und Großseggengesell-
schaften (Phragmitetea). - Hercynia N. F. - Leipzig
16(2): 141-150
276 SCHNITTER, P. H. (1998): Zur Laufkäferfauna ausge-
wählter Schwermetallrasen in Sachsen-Anhalt . -
Angewandte Carabidologie. - 1(1): 73-82 
277 SCHNITTER, P.;TROST, M. (1999): Bestandsituation
der Sandlaufkäfer und Laufkäfer (Coleoptera: Ci-
cindelidae et Carabidae). - In: FRANK, D.; NEUMANN,
V. (HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen und
Tiere Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.:
391-406. - (Naturschutzpraxis)
278 SCHÖLL, F.; FUKSA, J. (2000): Das Makrozooben-
thos der Elbe vom Riesengebirge bis Cuxhaven. -
Koblenz: Bundesanstalt für Gewässerkunde: 29 S.
279 SCHOLZ, H. (1995): Eragrostis albensis (Grami-
neae), das Elb-Liebesgras - ein neuer Neo-Ende-
mit Mitteleuropas. - Verhandlungen des Botani-
schen Vereins von Berlin und Brandenburg. - Ber-
lin 128: 73-82
280 SCHOLZ, P. (2000): Katalog der Flechten und flech-
tenbewohnenden Pilze Deutschlands. - Schriften-
reihe für Vegetationskunde. - Bonn-Bad Godes-
berg (31)
281 SCHOLZ, H.; SCHOLZ, I. (1988): Die Brandpilze
Deutschlands (Ustilaginales). - Englera. - Berlin 8:
691 S.
282 SCHOLZ, H.; SCHOLZ, I. (2000): Die Brandpilze
Deutschlands (Ustilaginales), Nachtrag. - Ver-
handlungen des Botanischen Vereins von Berlin
und Brandenburg. - Berlin 133: 343-398
283 SCHOLZE, P. (1999): Bestandssituation der Kurz-
flügler, Raubkäfer (Coleoptera, Staphylinidae). -
In: FRANK, D.; NEUMANN, V. (HRSG.): Bestandssitua-
tion der Pflanzen und Tiere Sachsen-Anhalts. -
Stuttgart: Ulmer Verl.: 369-390. - (Naturschutzpra-
xis)
284 SCHUBERT, R. (1960): Die zwergstrauchreichen azi-
diphilen Pflanzengesellschaften Mitteldeutsch-
lands. - Pflanzensoziologie. - Jena (11): 235 S.
285 SCHUBERT, R. (1993):Vegetationsdynamik von Kü-
stenheiden auf Hiddensee nach Brand und Ab-
plaggen. - Fragmenta Floristica et Geobotanica. -
Krakow 2(Suppl.): 557-575 
286 SCHUBERT, R.(1996):Vegetationsdynamik in Natur-
schutzgebieten Hiddensees.- Archiv für Naturschutz
und Landschaftsforschung - Berlin 34: 369-403
287 SCHUBERT, R. et al. (2001): Prodromus der Pflan-
zengesellschaften Sachsen-Anhalts. - Mitteilungen
zur floristischen Kartierung. - Halle (SH 2): 688 S.
288 SCHUBERT, R.;WAGNER, G. (1984): Pflanzennamen
und botanische Fachwörter. Botanisches Lexikon.
- 8. Aufl. - Leipzig; Radebeul: Neumann Verl.
289 SCHUBERT, R.; HILBIG, W.; KLOTZ, S. (1995): Bestim-
mungsbuch der Pflanzengesellschaften Mittel- und
Nordostdeutschlands. - Jena: Fischer Verl: 403 S.
289a SCHUBERT, R.; HILBIG, W.; KLOTZ, S. (2001): Bestim-
mungsbuch der Pflanzengesellschaften Deutsch-
lands. - Heidelberg: Spektrum Akademischer Verl.:
472 S.
290 SCHUETZ, P.; GRIMBACH, N. (1994): Auswirkung von
Koppelschafhaltung auf Sandmagerrasen: Ein
Beitrag zur Effizienzkontrolle von Naturschutz-
maßnahmen. - LÖBF-Mitteilungen - Recklinghau-
sen 19(3): 51-54
291 SCHWABE, A. (1990): Syndynamische Prozesse in
Borstgrasrasen: Reaktionsmuster von Brachen
nach erneuter Rinderbeweidung und Lebensrhyth-
mus von Arnica montana L. - Carolinea. - 48: 45-
68
292 SCHWABE, A. (1990):Veränderungen in montanen
Borstgrasrasen durch Düngung und Brachlegung:
Antennaria dioica und Vaccinium vitis-idaea als In-
dikatoren. - Tuexenia N.S. - Göttingen (10): 295-
310
293 SCHWABE-BRAUN, A. (1979):Werden und Vergehen
von Borstgrasrasen im Schwarzwald. - In: WIL-
MANNS, O.;TÜXEN, R. (RED.):Werden und Vergehen
von Pflanzengesellschaften. - Ber. Int. Sympos. Int.
Ver.Veg.kde Rinteln 1978. - Vaduz: 387-405
294 SCHWABE-KRATOCHWIL, A. (1996): Untersuchungen
zum Einfluß von Ziegenbeweidung auf Borstgras-
rasen. - In: NATURLANDSTIFTUNG HESSEN E.V .
(HRSG.): Kulturlandschaftspflege mit Nutztieren:
Bericht über die Fachtagung. - Schriftenreihe An-
gewandter Naturschutz. - Lich 13: 174-175363 LRT
295 SCHWANECKE, W.; KOPP, D. (1994): Forstliche
Wuchsgebiete und Wuchsbezirke des Landes
Sachsen-Anhalt (Naturraumareale auf der Grund-
lage der forstlichen Standortserkundung). - Gern-
rode-Haferfeld: Forstliche Landesanstalt Sachsen-
Anhalt: 203 S.
296 SCHWIER, H.-J. (1993): Rote Liste der Prachtkäfer
des Landes Sachsen-Anhalt. - Berichte des Lan-
desamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. -
Halle (9): 43-45
297 SSYMANK, A. (1994): Indikatorarten der Fauna für
historisch alte Wälder. - Berichte der NNA. -
Schneverdingen (3): 134-141
298 SSYMANK, A.; DOCZKAL, D.; BARKEMEYER, W. et al.
(1999): Syrphidae. - In: SCHUHMANN, H.; BÄHRMANN
R.; STARK, A. (HRSG.): Entomofauna Germanica 2.
Checkliste der Dipteren Deutschlands. - Studia
dipterologica - Halle (Suppl. 2): 195-203
299 SSYMANK, A.; HAUKE, U.; RÜCKRIEM, C. et al. (1998):
Das europäische Schutzgebietssystem NATURA
2000. BfN-Handbuch zur Umsetzung der Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie (92/43/EWG) und der Vo-
gelschutz-Richtlinie (79/409/EWG). - Schriftenrei-
he für Landschaftspflege u. Naturschutz. - Bonn-
Bad Godesberg (53): 565 S.
300 STEUBING, L. (1993): Der Eintrag von Schad- und
Nährstoffen und deren Wirkung auf die Vergra-
sung der Heide. - In: POTT, R. (HRSG.): Rintelner
Symposium III: Heidelandschaften Mitteleuropas /
Rinteln 1993, 19.-21. März. - Berichte der Rein-
hold-Tüxen-Gesellschaft: 113-134
300a STÖCKER, G. (1967): Der Karpatenbirken-Fichten-
wald des Hochharzes. - Pflanzensoziologie. - Jena
15 
300b STÖCKER, G. (1980): Beiträge zur ökologischen
Charakterisierung naturnaher Berg-Fichtenwälder.
- Archiv für Naturschutz und Landschaftsfor-
schung. - Berlin 20: 65-89
300c STÖCKER, G. (1997): Struktur und Dynamik der
Berg-Fichtenwälder im Hochharz. - Berichte der
Naturhistorischen Gesellschaft Hannover. - Han-
nover 139: 31-61 
301 STORM, C.; HERGET, I.; KAPPES, J. (1998): Nährstof-
fökologische Untersuchungen im Darmstadt-Die-
burger Sandgebiet in (teilweise ruderalisierten)
Sandpionierfluren und -rasen. - Botanik und Natur-
schutz in Hessen. - Frankfurt a.M. (10): 41-85 
302 STUKE, J.-H. (1997): Zur Berücksichtigung von
Schwebfliegen (Diptera, Syrphidae) beim Natur-
schutzmanagement von Trockenrasen im Zentral-
kaiserstuhl. - Studia dipterologica - Halle 4: 371-
375
303 SUCCOW, M.; JOOSTEN, H. (HRSG.) (2001): Land-
schaftsökologische Moorkunde. - 2., völlig neu be-
arb. Aufl. - Stuttgart: Schweizerbart: 622 S.
304 TÄUBER, T. (2000): Phänologische Daten als Hilfs-
mittel zur syntaxonomischen Differenzierung von
Pionierbeständen – dargestellt am Beispiel von
Zwergbinsen-Gesellschaften. - Tuexenia N.S. -
Göttingen (20): 365-374
305 TÄUBER, T.; PETERSEN, J. (2000): Isoeto-Nanojunce-
tea (D 1). Zwergbinsen-Gesellschaften. - Synopsis
der Pflanzengesellschaften Deutschlands. - Göt-
tingen (7): 87 S.
306 TÄUSCHER, L. (1996): Algen- und Makrophytenge-
sellschaften als Indikatoren der Trophie und Sa-
probie in planktondominierten Fließgewässern
Nordostdeutschlands. - Lauterbornia. - Dinkel-
scherben 26: 77-83
307 TÄUSCHER, L. (1996): Beitrag zur Gewässerökolo-
gie des Elbe-Havelwinkels (Sachsen-Anhalt). - Na-
turschutz im Land Sachsen-Anhalt. - Halle 33(2):
40-50
308 TÄUSCHER, L. (1998): Mikroalgengesellschaften der
Gewässer Nordostdeutschlands und ihre Nutzung
zur Bioindikation. - Feddes Repertorium. - Berlin
109(7-8): 617-638
309 TÄUSCHER, L. (2000): Inventur limnischer Rotalgen-
Funde in Gewässern Nordostdeutschlands. -
Deutsche Gesellschaft für Limnologie (DGL)-Ta-
gungsbericht 1999 (Rostock). Bd. II. - Tutzing:
1033-1037
310 THIERY, J.; KELKA, H. (1998): Beweidung als geeig-
netes Mittel zur Bergwiesenpflege? - Erfahrungen
nach 25jähriger Beweidung einer Bergwiese im
Harz. - Natur und Landschaft - Stuttgart 73(2): 64-
66
311 THOMASIUS, H.; SCHMIDT, P. A. (1996): Wald, Forstwirt-
schaft und Umwelt. - Bonn: Economica Verl.: 435 S.
- (Umweltschutz - Grundlagen und Praxis ; 10)
312 TRAUTNER, J.; MÜLLER-MOTZFELD, G. (1995): Faunis-
tisch-ökologischer Bearbeitungsstand, Gefähr-
dung und Checkliste der Laufkäfer. Eine Übersicht364
für die Bundesländer Deutschlands. - Naturschutz
und Landschaftspflege. - 27(3): 96-105
313 TUCKER, G. M.; HEATH, M. F. (HRSG.) (1994): Birds
in Europe: their conservation status. - BirdLife
Conservation Series. - Cambridge 3: 600 S.
313a UNRUH, M. (1996): Ein Beitrag zur Tierwelt des
Zeitzer Gangsystems. - Mauritiana. - Altenburg 16:
101-104
314 UTHLEB, H. (2000): Beitrag zur Kenntnis der
Schwebfliegenfauna des Naturschutzgebietes
„Hakel“. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt. -
Halle 37(2): 61-64
315 VOGEL, A. (1981): Klimabedingungen und Stick-
stoff-Versorgung von Wiesengesellschaften ver-
schiedener Höhenstufen des Westharzes. - Berlin:
Cramer: 169 S. - (Dissertationes Botanicae ; 60) 
316 VOGT, C.; FORST, M. (1997): Gefährdung, Schutz
und Entwicklungspotentiale von Sandrasen im
Kreis Bergstraße - Ergebnisse eines regionalen
Arten- und Biotopschutzkonzeptes. - Schriftenrei-
he Umweltamt der Stadt Darmstadt. - Darmstadt
15(4): 27-41
317 VOIGTLÄNDER, G.; JACOB, H. (1987): Grünlandwirt-
schaft und Futterbau. - Stuttgart: 480 S.
318 VONDEL, B. van; DETTNER, K. (1997): Süßwasser-
fauna von Mitteleuropa 20/2,3,4 - Insekta: Coleop-
tera: Haliplidae, Noteridae, Hygrobiidae. - Stutt-
gart; New York: Fischer Verl.
319 WAGNER, C. (1994): Zur Ökologie der Moorbirke
Betula pubescens Ehrh. in Hochmooren Schles-
wig-Holsteins unter besonderer Berücksichtigung
von Regenerationsprozessen in Torfstichen. - Mit-
teilungen der Arbeitsgemeinschaft Geobotanik in
Schleswig-Holstein und Hamburg. - 47: 182 S.
320 WALLASCHEK, M. (1997): Beitrag zur Schabenfauna
(Blattoptera) der Glücksburger Heide im Südlichen
Fläminghügelland. - Entomologische Mitteilungen
Sachsen-Anhalt. - Schönebeck 5(2): 21-43
321 WALLASCHEK, M. (1998): Zur Ohrwurmfauna (Der-
maptera) zweier Naturschutzgebiete im Natur-
raum „Unteres Unstrut-Berg- und Hügelland“. -
Abhandlungen und Berichte aus dem Museum
Heineanum Halberstadt. - Halberstadt 4: 71-86
322 WALLASCHEK, M.; MÜLLER, T. J.; RICHTER, K. (2002):
Prodromus für einen Verbreitungsatlas der Heu-
schrecken, Ohrwürmer und Schaben (Insecta: En-
sifera, Caelifera, Dermaptera, Blattoptera) des
Landes Sachsen-Anhalt. Stand: 31.01.2002. -
Entomologische Mitteilungen Sachsen-Anhalt. -
Schönebeck 10(1/2): 88 S.
323 WÄLTER, F. (2000): Waldzertifizierung und Natur-
schutz. - Naturschutz und Landschaftspflege in
Brandenburg. - Potsdam 9(4): 124-130
324 WALTHER, K. (1977): Die Vegetation des Elbtales. Die
Flußniederung von Elbe und Seege bei Gartow (Kr.
Lüchow-Dannenberg). - Abh.Verh. Naturwiss.Verein
Hamburg N.F. - Hamburg 20(Suppl.): 1-123
325 WEBER, H. E.; MORAVEC, J.;THEURILLAT, J. P. (2001):
Internationaler Code der Pflanzensoziologischen
Nomenklatur (ICPN). - 3. Aufl. - Synopsis der
Pflanzengesellschaften Deutschlands- Göttingen
(SH 1): 61 S.
326 WEBER-OLDECOP, D.W. (1969):Wasserpflanzenge-
sellschaften im östlichen Niedersachsen. - 1717 S.
- Hannover, TH, Diss.
327 WEBER-OLDECOP, D.W. (1977): Fließgewässertypo-
logie in Niedersachsen auf floristisch-soziologi-
scher Grundlage. - Göttinger floristische Rundbrie-
fe. - Göttingen 10: 73-79
328 WEGENER, U. (1979): Stand und Möglichkeiten der
Erhaltung von Bergwiesen in den Mittelgebirgen
der DDR unter den Bedingungen der weiteren In-
tensivierung der landwirtschaftlichen Produktion. -
Naturschutz und naturkundliche Heimatforschung
in den Bezirken Halle und Magdeburg. - Halle
16(2): 19-31
329 WEGENER, U. (1988): Pflegekonzeption für Heide-
und Hutungsflächen (NSG Harslebener Berge -
Steinholz). - Naturschutzarbeit in den Bezirken
Halle und Magdeburg. - Halle 25: 29-36
330 WEGENER, U. (HRSG.) (1991): Schutz und Pflege
von Lebensräumen – Naturschutzmanagement. -
Jena: Fischer Verl.: 313 S. - (Umweltforschung)
331 WEGENER, U. (1993): Schutz der Bergwiesen in
Sachsen-Anhalt - Rückblick und Perspektiven. -
Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt. - Halle
30(1): 21-26 
332 WEGENER, U. (HRSG.) (1998): Naturschutz in der
Kulturlandschaft – Schutz und Pflege von Lebens-
räumen. - Jena; Stuttgart; Lübeck; Ulm: Fischer
Verl.: 456 S.
LRT365
333 WEGENER, U.; REICHHOFF, L. (1989): Zustand, Ent-
wicklungstendenzen und Pflege der Bergwiesen. -
Hercynia N.F. - Leipzig 26(2): 190-198
334 WEIß, G.; PETERSON, J. (2001): Grünland. - In: Ar-
ten- und Biotopschutzprogramm Sachsen-Anhalt -
Landschaftsraum Elbe. - Berichte des Landesam-
tes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt. - Halle
(SH3): 131-144
335 WENDLER, A.; MARTENS, A.; MÜLLER, L. et al. (1995):
Die deutschen Namen der europäischen Libellen-
arten. - Entomol. Z. - 105(6): 97-112
336 WESTHOFF, V. (1960): Het beheer van de heide-
reservaten. - Maandschr.Verenig. Natuur- en Ste-
denschoon. - Antwerpen 34: 3-11
337 WESTHOFF, V.; MAAREL, E. van der (1973): The
Braun-Blanquet approach. - In: WHITTAKER, R. H.:
Ordination und Classification of Communities. -
The Hague: 617-726
338 WESTRICH, P.; DATHE, H. H. (1997): Die Bienenarten
Deutschlands (Hymenoptera, Apidae): Ein aktuali-
siertes Verzeichnis mit kritischen Anmerkungen. -
Mitt. ent.Verein Stuttgart. - 32: 3-34
339 WIEGLEB, G. (1976): Untersuchungen über den Zu-
sammenhang zwischen Chemismus und Makro-
phytenvegetation stehender Gewässer in Nieder-
sachsen. - 113 S. - Göttingen, Univ., Diss.
340 WIEGLEB, G. (1981): Struktur, Verbreitung und Bewer-
tung von Makrophytengesellschaften niedersächsi-
scher Fließgewässer.- Limnologica.- 13: 427-448
341 WIEGLEB, G. (1991): Die Lebens- und Wuchsfor-
men der makrophytischen Wasserpflanzen und
deren Beziehungen zu Ökologie, Verbreitung und
Vergesellschaftung der Arten. - Tuexenia N.S. -
Göttingen (11): 135-147
342 WILDERMUTH, H. (2001): Das Rotationsmodell zur
Pflege kleiner Moorgewässer. Simulation natur-
gemäßer Dynamik. - Naturschutz und Land-
schaftsplanung. - Stuttgart 33(9): 269-273 
343 WILMANNS, O. (1989): Zur Entwicklung von Tres-
penrasen im letzten halben Jahrhundert: Einblick -
Ausblick - Rückblick, das Beispiel des Kaiser-
stuhls. - Düsseldorfer geobotanische Kolloquien. -
6: 3-17 
344 WILMANNS, O. (1998): Ökologische Pflanzensozio-
logie: eine Einführung in die Vegetation Mitteleuro-
pas. - 6., neu bearb. Aufl. - Wiesbaden: Quelle &
Meyer: 405 S. - (Uni-Taschenbücher ; 269) 
345 WISSKIRCHEN, R: (1995): Verbreitung und Ökologie
von Flußufer-Pioniergesellschaften (Chenopdion
rubri) im mittleren und westlichen Europa. - Berlin;
Stuttgart: Cramer: 375 S. - (Dissertaniones Botani-
cae ; 236) 
346 WISSKIRCHEN, R.; HAEUPLER, H. (1998): Standardlis-
te der Farn- und Blütenpflanzen Deutschlands mit
Chromosomenatlas von Focke Albers. - Stuttgart:
Ulmer Verl.: 765 S. - (Die Farn- u. Blütenpflanzen
Deutschlands ; 1) 
347 WITSACK, W. (1999): Bestandsituation der Zikaden
(Auchenorrhyncha). - In: FRANK, D.; NEUMANN, V.
(HRSG.): Bestandssituation der Pflanzen und Tiere
Sachsen-Anhalts. - Stuttgart: Ulmer Verl.: 422-431.
- (Naturschutzpraxis)
348 WOIKE, M. (1996): Kulturlandschaftspflege mit
Schafen. - In: NATURLANDSTIFTUNG HESSEN E.V .
(HRSG.): Kulturlandschaftspflege mit Nutztieren:
Bericht über die Fachtagung. - Schriftenreihe An-
gewandter Naturschutz. - Lich 13: 25 - 33
349 WOIKE, M. (1997): Biotope pflegen mit Schafen. -
4. überarb. Aufl. - Bonn: Auswertungs- und Infor-
mationsdienst für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten: 62 S. - (AID ; 1197)
350 ZACHARIAS, D. (1996): Flora und Vegetation von
Wäldern der Querco-Fagetea im nördlichen Harz-
vorland Niedersachsens unter besonderer Berück-
sichtigung der Eichen-Hainbuchen-Mittelwälder. -
Naturschutz und Landschaftspflege in Nieder-
sachsen. - Hannover 35: 152 S.
351 ZIMMERMANN, P.; WOIKE, M. (1982): Das Schaf in
der Landschaftspflege. Möglichkeiten und Gren-
zen des Einsatzes in schutzwürdigen Biotopen. -
LÖLF Mitt. - Recklinghausen 7(2): 1-13
LRT